
SICHERHEITSDATENBLATT

Ethades

Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878 -
Niederlande 

1.1 Produktidentifikator

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen 
abgeraten wird

Gewerbliche Verwendung; Desinfektionsmittel.
Verwendung durch Verbraucher; Desinfektionsmittel.

Identifizierte Verwendungen

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und 
des Unternehmens

1.4 Notrufnummer
Nationale Beratungsstelle/Giftzentrum

:Telefonnummer

Produktname

UFI

Produktcode 
Produktbeschreibung

Hygolet Artikelnummer

: Ethades

: 5NP1-10CC-100U-656R 
: B000613

: Biozid

:   80.104

Verwendungen von denen abgeraten wird

Dieses Produkt darf nicht für andere als die in Abschnitt 1 empfohlenen Anwendungen verwendet werden.

+31 (0)88 755 8000 (Uitsluitend bestemd voor professionele hulpverleners bij
acute vergiftigingen)

Spectro B.V.

Grevelingenmeer 2

+31(0)412631956T

www.spectro.nlI

NL-5347 JP Oss

:

:

E-Mail-Adresse der verantwortlichen Person für
dieses SDB

: sds@spectro.nl

Siehe Abschnitt 11 für detailiertere Informationen zu gesundheitlichen Auswirkungen und Symptomen.

Einstufung gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP/GHS]

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Produktdefinition : Gemisch

Siehe Abschnitt 16 für den vollständigen Wortlaut der oben angegebenen H-Sätze.

2.2 Kennzeichnungselemente

Gefahrenpiktogramme :

Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319

Das Produkt ist als gefährlich eingestuft gemäß der Verordnung (EG) 1272/2008 und deren Änderungen.

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 1/13

Importeur:
Hygolet (Schweiz) AG
Zürcherstrasse 70
8620 Wetzikon

145 oder +41 44 251 51 51 (Tox Info Suisse)



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren

:Andere Gefahren, die zu 
keiner Einstufung führen

Keine bekannt.

Signalwort :

Gefahrenhinweise :

Prävention :

Sicherheitshinweise

Lagerung :

Gefahr

H225 - Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H319 - Verursacht schwere Augenreizung.

P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P233 - Behälter dicht verschlossen halten.

P403 + P235 - An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Kühl halten.

Ergänzende 
Kennzeichnungselemente

Mit kindergesicherten 
Verschlüssen 
auszustattende Behälter

Nicht anwendbar.

Tastbarer Warnhinweis Ja, trifft zu.

:

:

: Nicht anwendbar.

Spezielle Verpackungsanforderungen

2.3 Sonstige Gefahren

Allgemein : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.
P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett 
bereithalten.

Das Produkt entspricht 
den Kriterien für PBT-
oder vPvB-Stoffen gemäß 
Anhang XIII der 
Verordnung (EG) Nr.
 1907/2006

: Diese Mischung enthält keine Substanzen, die als PBT- oder vPvB-Stoffe eingestuft 
werden.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.2 Gemische : Gemisch

Es sind keine zusätzlichen Inhaltsstoffe vorhanden, die nach dem aktuellen Wissenstand des Lieferanten in den 
zutreffenden Konzentrationen als gesundheits- oder umweltschädlich eingestuft sind, PBT- oder vPvB-Stoffe bzw.
gleichermaßen bedenkliche Stoffe sind oder welche einen Arbeitsplatzgrenzwert haben und daher in diesem Abschnitt 
angegeben werden müssten.

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Identifikatoren % Einstufung TypSpezifische 
Konzentrationsgrenzwerte,

M-Faktoren und 
ATEs

Ethanol REACH #:
01-2119457610-43
EG: 200-578-6
CAS: 64-17-5
Verzeichnis:
603-002-00-5

≥50 - ≤75 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319

- [1] [2]

2-Propanol REACH #:
01-2119457558-25
EG: 200-661-7
CAS: 67-63-0
Verzeichnis:
603-117-00-0

≤5 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

- [1]

Siehe Abschnitt 16 
für den vollständigen 
Wortlaut der oben 
angegebenen H-
Sätze.

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 2/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

Die Grenzwerte für die Exposition am Arbeitsplatz sind, wenn verfügbar, in Abschnitt 8 wiedergegeben.

Typ

[1] Stoff eingestuft als gesundheitsgefährdend oder umweltgefährlich
[2] Stoff mit einem Arbeitsplatzgrenzwert

Den Mund mit Wasser ausspülen.  Gebissprothese falls vorhanden entfernen.  Bei 
Übelkeit nicht weiter trinken lassen, da Erbrechen gefährlich sein kann.  Sollte 
Erbrechen eintreten, den Kopf tief halten, damit das Erbrochene nicht in die Lungen 
eindringt.  Ärztliche Hilfe hinzuziehen, wenn die gesundheitlichen Beeinträchtigungen 
anhalten oder schwerwiegend sind.  Niemals einer bewusstlosen Person etwas durch 
den Mund verabreichen.  Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und 
sofort ärztliche Hilfe hinzuziehen.  Atemwege offen halten.  Eng anliegende 
Kleidungsstücke (z. B. Kragen, Krawatte, Gürtel oder Bund) lockern.

Hautkontakt

Augen sofort mit reichlich Wasser spülen und gelegentlich die oberen und unteren 
Augenlider anheben.  Auf Kontaktlinsen prüfen und falls vorhanden entfernen.
Mindestens 10 Minuten lang ständig spülen.  Einen Arzt verständigen.

Kontaminierte Haut mit reichlich Wasser abspülen.  Kleidung vor erneutem Tragen 
waschen.  Schuhe vor der Wiederverwendung gründlich reinigen.

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Bei nicht vorhandener oder unregelmäßiger Atmung oder beim Auftreten eines 
Atemstillstands ist durch ausgebildetes Personal eine künstliche Beatmung oder 
Sauerstoffgabe einzuleiten.  Für die Erste Hilfe leistende Person kann es gefährlich 
sein, eine Mund-zu-Mund-Beatmung durchzuführen.  Ärztliche Hilfe hinzuziehen,
wenn die gesundheitlichen Beeinträchtigungen anhalten oder schwerwiegend sind.
Bei Bewusstlosigkeit in stabile Seitenlage bringen und sofort ärztliche Hilfe 
hinzuziehen.  Atemwege offen halten.  Eng anliegende Kleidungsstücke (z. B. Kragen,
Krawatte, Gürtel oder Bund) lockern.

Hinweise für den Arzt Symptomatisch behandeln.  Bei Verschlucken oder Inhalieren größerer Mengen 
sofort den Spezialisten der Giftinformationszentrale kontaktieren.

Verschlucken

Inhalativ

Augenkontakt

:

:

:

:

:

Besondere Behandlungen

Schutz der Ersthelfer : Für die Erste Hilfe leistende Person kann es gefährlich sein, eine Mund-zu-Mund-
Beatmung durchzuführen.  Spezifikationen finden sich in Kapitel 8 des vorliegenden 
Sicherheitsdatenblatts.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen

Zeichen/Symptome von Überexposition

Hautkontakt

Verschlucken

Inhalativ Keine spezifischen Daten.

Keine spezifischen Daten.

Keine spezifischen Daten.

:

:

:

Augenkontakt : Zu den Symptomen können gehören:
Schmerzen oder Reizung
Tränenfluss
Rötung

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Es wurden keine speziellen Maßnahmen identifiziert.:

Löschpulver, CO₂, Sprühwasser (Nebel) oder Schaum verwenden.

5.1 Löschmittel

Keinen Wasserstrahl verwenden.

Geeignete Löschmittel :

Ungeeignete Löschmittel :

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 3/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

Gefährliche 
Verbrennungsprodukte

Gefahren, die von dem 
Stoff oder der Mischung 
ausgehen

Zu den Zerfallsprodukten können die folgenden Materialien gehören:
Kohlendioxid
Kohlenmonoxid

Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.  Bei Eintritt in die Kanalisation besteht 
Brand- und Explosionsgefahr.  Bei Erwärmung oder Feuer tritt ein Druckanstieg auf,
und der Behälter kann platzen, wodurch eine Explosionsgefahr entsteht.

Feuerwehrleute müssen umluftunabhängige Überdruck-Atemschutzgeräte und volle 
Schutzausrüstung tragen.

Besondere 
Schutzausrüstung bei der 
Brandbekämpfung

:

:

:

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

6.2 
Umweltschutzmaßnahmen

Vermeiden Sie die Verbreitung und das Abfließen von freigesetztem Material sowie 
den Kontakt mit dem Erdreich, Gewässern, Abflüssen und Abwasserleitungen.

Undichtigkeit beseitigen, wenn gefahrlos möglich.  Mit flüssigkeitsbindendem 
Material (Sand, Diatomit, Universalbinder etc.) absorbieren.  Funkensichere 
Werkzeuge und explosionssichere Geräte verwenden.  Die Entsorgung muss 
gemäß geltender regionaler, nationaler und lokaler Gesetze und Vorschriften 
erfolgen.

:6.3 Methoden und Material 
für Rückhaltung und 
Reinigung

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren

Nicht für Notfälle 
geschultes Personal

:

Einsatzkräfte :

6.4 Verweis auf andere 
Abschnitte

Siehe Abschnitt 1 für Kontaktinformationen im Notfall.
Siehe Abschnitt 8 für Informationen bezüglich geeigneter persönlicher 
Schutzausrüstung.
Siehe Abschnitt 13 für weitere Angaben zur Abfallbehandlung.

Alle Zündquellen ausschalten.  Keine Funken, kein Rauchen und keine Flammen im 
Gefahrenbereich.  Einatmen von Dampf oder Nebel vermeiden.  Für ausreichende 
Lüftung sorgen.  Bei unzureichender Lüftung Atemschutzgerät tragen.  Geeignete 
persönliche Schutzausrüstung anlegen.  Siehe Kapitel 8 im Sicherheitsdatenblatt 
(Persönliche Schutzausrüstung).

Falls für den Umgang mit der Verschüttung Spezialkleidung benötigt wird, ist 
Abschnitt 8 zu geeigneten und ungeeigneten Materialien zu beachten.

:

:

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
Die Informationen in diesem Abschnitt enthalten allgemeine Ratschläge und Anleitungen. Die Liste der Identifizierten 
Verwendungen in Abschnitt 1 sollte für jede anwendungsspezifische Information im Expositionsszenario/
Expositionsszenarien hinzugezogen werden.

7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmaßnahmen :

Ratschlag zur allgemeinen 
Arbeitshygiene

:

Geeignete Schutzausrüstung anlegen (siehe Abschnitt 8).  Nicht verschlucken.
Kontakt mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden.  Einatmen von Dampf oder Nebel 
vermeiden.  Nur bei ausreichender Belüftung verwenden.  Bei unzureichender 
Lüftung Atemschutzgerät tragen.  Lagerzonen und geschlossene Bereiche nur bei 
ausreichender Durchlüftung betreten.  Im Originalbehälter oder einem zugelassenen 
Ersatzbehälter aufbewahren, der aus einem kompatiblen Material gefertigt wurde.
Bei Nichtgebrauch fest geschlossen halten.  Entfernt von Hitze, Funken, offenem 
Feuer oder anderen Zündquellen lagern und anwenden.  Explosionsgeschützte 
elektrische Geräte (Lüftung, Beleuchtung und Materialbewegung) verwenden.  Nur 
funkenfreies Werkzeug verwenden.  Vorsichtsmaßnahmen zur Vermeidung 
elektrostatischer Entladungen treffen.  Leere Behälter enthalten Produktrückstände 
und können gefährlich sein.  Behälter nicht wiederverwenden.

Das Essen, Trinken und Rauchen ist in Bereichen, in denen diese Substanz 
verwendet, gelagert oder verarbeitet wird, zu verbieten.  Die mit der Substanz 
umgehenden Personen müssen sich vor dem Essen, Trinken oder Rauchen die 
Hände und das Gesicht waschen.

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 4/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

Aufbewahren gemäß den örtlichen Bestimmungen.  In einem separatem, entsprechend zugelassenem Bereich lagern.
Nur im Originalbehälter aufbewahren. Vor direktem Sonnenlicht schützen. Nur in trockenen, kühlen und gut belüfteten 
Bereichen aufbewahren. Nicht zusammen mit unverträglichen Stoffen (siehe Abschnitt 10) und nicht mit 
Nahrungsmitteln und Getränken lagern.  Sämtliche Zündquellen entfernen.  Von Oxidationsmitteln getrennt halten.
Behälter bis zur Verwendung dicht verschlossen und versiegelt halten.  Behälter, welche geöffnet wurden, sorgfältig 
verschließen und aufrecht lagern, um das Auslaufen zu verhindern.  Nicht in unbeschrifteten Behältern aufbewahren.
Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behälter verwenden.  Siehe vor Umgang oder Gebrauch 
Abschnitt 10 zu unverträglichen Materialien.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

7.3 Spezifische Endanwendungen

Empfehlungen :

:Spezifische Lösungen für 
den Industriesektor

Nicht verfügbar.

.

Seveso-Richtlinie - Meldeschwellen

Gefahrenkriterien

Kategorie

P5c 5000 tonne 50000 tonne

Benachrichtigung und 
MAPP-Grenzwert

Grenzwert 
Sicherheitsbericht

Ethanol DNEL Langfristig Oral 87 mg/kg Allgemeinbevölkerung 
[Verbraucher]

Systemisch

DNEL Langfristig Dermal 343 mg/kg Arbeiter Systemisch
DNEL Langfristig Dermal 206 mg/kg Allgemeinbevölkerung 

[Verbraucher]
Systemisch

DNEL Langfristig Inhalativ 950 mg/m³ Arbeiter Systemisch
DNEL Langfristig Inhalativ 114 mg/m³ Allgemeinbevölkerung 

[Verbraucher]
Systemisch

DNEL Langfristig Oral 87 mg/kg bw/Tag Allgemeinbevölkerung Systemisch
DNEL Langfristig Inhalativ 114 mg/m³ Allgemeinbevölkerung Systemisch
DNEL Langfristig Dermal 206 mg/kg bw/Tag Allgemeinbevölkerung Systemisch
DNEL Langfristig Dermal 343 mg/kg bw/Tag Arbeiter Systemisch
DNEL Kurzfristig Inhalativ 950 mg/m³ Allgemeinbevölkerung Örtlich
DNEL Langfristig Inhalativ 950 mg/m³ Arbeiter Systemisch
DNEL Kurzfristig Inhalativ 1900 mg/m³ Arbeiter Örtlich

2-Propanol DNEL Langfristig Inhalativ 500 mg/m³ Arbeiter Systemisch

DNEL Langfristig Dermal 888 mg/kg bw/Tag Arbeiter Systemisch
DNEL Langfristig Inhalativ 89 mg/m³ Allgemeinbevölkerung 

[Verbraucher]
Systemisch

DNEL Langfristig Dermal 319 mg/kg bw/Tag Allgemeinbevölkerung 
[Verbraucher]

Systemisch

DNEL Langfristig Oral 26 mg/kg Allgemeinbevölkerung 
[Verbraucher]

Systemisch

DNEL Langfristig Oral 26 mg/kg bw/Tag Allgemeinbevölkerung Systemisch
DNEL Langfristig Inhalativ 89 mg/m³ Allgemeinbevölkerung Systemisch
DNEL Langfristig Dermal 319 mg/kg bw/Tag Allgemeinbevölkerung Systemisch
DNEL Langfristig Inhalativ 500 mg/m³ Arbeiter Systemisch
DNEL Langfristig Dermal 888 mg/kg bw/Tag Arbeiter Systemisch

Name des Produkts / Inhaltsstoffs Exposition Wert Population Wirkungen

PNECs

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen

8.1 Zu überwachende Parameter

DNELs/DMELs

Typ

Die Liste der Identifizierten Verwendungen in Abschnitt 1 sollte für jede anwendungsspezifische Information im 
Expositionsszenario/Expositionsszenarien hinzugezogen werden.

Arbeitsplatz-Grenzwerte

Name des Produkts / Inhaltsstoffs Expositionsgrenzwerte

Ethanol Ministry of Social Affairs and Employment, Legal limit values 
(Niederlande, 7/2021). Wird über die Haut absorbiert.
  OEL, 8-h TWA: 260 mg/m³ 8 Stunden.
  STEL,15-min: 1900 mg/m³ 15 Minuten.

Biologische Expositionsindizes

Keine Expositionsindizes bekannt.

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 5/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche 
Schutzausrüstungen

Handschutz

Bei normaler und bestimmungsgemäßer Verwendung des Produkts ist keine 
Atemschutzmaske erforderlich.  Möglich: Bei unzureichender Belüfung Atemschutz 
tragen: Filter gegen organische Dämpfe (Typ A)

Nicht anwendbar.

Schutzbrille mit Seitenblenden.Augen-/Gesichtsschutz

Atemschutz :

:

:

Hautschutz

Bei einer Entzündungsgefahr durch statische Elektrizität muss antistatische 
Schutzkleidung getragen werden.  Bei normalen Bedingungen für Handhabung und 
Anwendung sollten keine zusätzlichen Hautschutzmassnahmen erforderlich sein.

Begrenzung und 
Überwachung der 
Umweltexposition

: Darf nicht unverdünnt bzw. unneutralisiert ins Abwasser bzw. in den Vorfluter 
gelangen.

Geeignete technische 
Steuerungseinrichtungen

: Nur bei ausreichender Belüftung verwenden.  Geschlossene Prozeßapparaturen,
lokale Entlüftung oder andere technische Regelsysteme verwenden, um die 
Exposition der Arbeiter gegenüber Luftschadstoffen unter den empfohlenen oder 
gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwerte zu halten.  Die technischen Einrichtungen 
müssen außerdem die Gas-, Dampf- oder Staubkonzentrationen unterhalb jeglicher 
unteren Explosionsgrenzwerte halten.  Explosionsgeschützte Lüftungsanlage 
verwenden.

Waschen Sie nach dem Umgang mit chemischen Produkten und am Ende des 
Arbeitstages ebenso wie vor dem Essen, Rauchen und einem Toilettenbesuch 
gründlich Hände, Unterarme und Gesicht.  Geeignete Methoden zur Beseitigung 
kontaminierter Kleidung wählen.  Kontaminierte Kleidung vor der erneuten 
Verwendung waschen.  Stellen Sie sicher, dass in der Nähe des Arbeitsbereichs 
Augenspülstationen und Sicherheitsduschen vorhanden sind.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition

Hygienische Maßnahmen :

Ethanol Frischwasser 0.96 mg/l -

Meerwasser 0.79 mg/l -
Boden 0.63 mg/kg -
Süßwassersediment 3.6 mg/kg -
Meerwassersediment 2.9 mg/kg -
Abwasserbehandlungsanlage 580 mg/l -

2-Propanol Frischwasser 140.9 mg/l -

Meerwasser 140.9 mg/l -
Süßwassersediment 552 mg/kg -
Meerwassersediment 552 mg/kg -
Boden 28 mg/kg -
Abwasserbehandlungsanlage 2251 mg/l -

Name des Produkts / Inhaltsstoffs Details zum Kompartiment Wert Methodendetails

Individuelle Schutzmaßnahmen

Körperschutz :

Physikalischer Zustand

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt

Siedebeginn und Siedebereich

Flüssigkeit.

<-5°C

Alkoholartig.Geruch

Farblos. [Transparent]Farbe

Nicht verfügbar.

Nicht verfügbar.Geruchsschwelle

Obere/untere Entzündbarkeits-
oder Explosionsgrenzen

:

:

:

:

:

:

:

9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Entzündbarkeit (fest,
gasförmig)

: Hochentzündlich in der Gegenwart von folgenden Stoffen und Bedingungen:
offene Flammen, Funken und elektrostatische Entladungen.
Entzündlich in der Gegenwart von folgenden Stoffen und Bedingungen: Hitze.

Die Bedingungen für die Messung aller Eigenschaften sind bei Standardtemperatur und -druck, sofern nicht anders 
angegeben.

95°C

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 6/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

Dampfdruck

Relative Dichte

Dampfdichte

Löslichkeit(en)

0.85

Nicht verfügbar.

pH-Wert

Verdampfungsgeschwindigkeit Nicht verfügbar.

Selbstentzündungstemperatur

Flammpunkt

Explosiv in der Gegenwart von folgenden Materialien oder Bedingungen: offene 
Flammen, Funken und elektrostatische Entladungen und brennbare Stoffe.
Gering explosiv in der Gegenwart von folgenden Materialien oder Bedingungen:
Hitze, oxidierende Materialien, reduzierende Materialien und organische Stoffe.
Nicht explosiv in der Gegenwart von folgenden Materialien oder Bedingungen:
Erschütterungen und mechanische Einwirkungen, Metalle, Säuren, Laugen und 
Feuchtigkeit.

Nicht anwendbar.

7 [Konz. (% w/w): 100%]

Viskosität Nicht verfügbar.

Verteilungskoeffizient: n-
Octanol/Wasser

Explosive Eigenschaften

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

Keine oxidierenden Inhaltsstoffe vorhanden.Oxidierende Eigenschaften :

Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar.

Mit Wasser mischbar

Löslichkeit in Wasser :

: Ja.

Nicht verfügbar.

Partikeleigenschaften

Mediane Partikelgröße : Nicht anwendbar.

Geschlossenem Tiegel: 21°C [Pensky-Martens]

>400°C

Name des 
Inhaltsstoffs

Dampfdruck bei 20 ˚C Dampfdruck bei 50 ˚C

mm Hg kPa Methode mm 
Hg

kPa Methode

Ethanol 42.95 5.7
Wasser 23.8 3.2
2-Propanol 33 4.4

Medien Resultat

kaltes Wasser Leicht löslich
heißem Wasser Leicht löslich

Nicht verfügbar.

10.6 Gefährliche 
Zersetzungsprodukte

10.4 Zu vermeidende 
Bedingungen

Alle möglichen Zündquellen (Funke, Flamme) vermeiden.  Behälter nicht unter 
Druck setzen, aufschneiden, schweißen, hartlöten, löten, anbohren, schleifen und 
von Hitze und Zündquellen fernhalten.

Unter normalen Lagerungs- und Gebrauchsbedingungen sollten keine gefährlichen 
Zerfallsprodukte gebildet werden.

Das Produkt ist stabil.10.2 Chemische Stabilität

Reaktiv oder inkompatibel mit den folgenden Stoffen:
oxidierende Materialien

:

:

:

10.5 Unverträgliche 
Materialien

:

10.3 Möglichkeit 
gefährlicher Reaktionen

: Unter normalen Lagerbedingungen und bei normalem Gebrauch treten keine 
gefährlichen Reaktionen auf.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1 Reaktivität : Für dieses Produkt oder seine Inhaltsstoffe liegen keine speziellen Daten bezüglich 

der Reaktivität vor.

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 7/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

Akute Toxizität

Ethanol LC50 Inhalativ Dampf Ratte 124700 mg/m³ 4 Stunden
LD50 Oral Ratte 7 g/kg -

2-Propanol LD50 Dermal Kaninchen 12800 mg/kg -
LD50 Oral Ratte 5000 mg/kg -

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Resultat Spezies Dosis Exposition

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Nicht verfügbar.

Karzinogenität

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Keine weiteren Angaben.

Mutagenität

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.

Teratogenität

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.

Reproduktionstoxizität

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Keine weiteren Angaben.

Reizung/Verätzung

Ethanol Augen - Mildes Reizmittel Kaninchen - 24 Stunden 
500 mg

-

Augen - Mäßig reizend Kaninchen - 0.066666667 
Minuten 100 
mg

-

Augen - Mäßig reizend Kaninchen - 100 uL -
Augen - Stark reizend Kaninchen - 500 mg -
Haut - Mildes Reizmittel Kaninchen - 400 mg -
Haut - Mäßig reizend Kaninchen - 24 Stunden 

20 mg
-

2-Propanol Augen - Mäßig reizend Kaninchen - 10 mg -
Augen - Mäßig reizend Kaninchen - 24 Stunden 

100 mg
-

Augen - Stark reizend Kaninchen - 100 mg -
Haut - Mildes Reizmittel Kaninchen - 500 mg -

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Resultat Punktzahl Exposition BeobachtungSpezies

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition

Name des Produkts / Inhaltsstoffs Kategorie Expositionsweg Zielorgane

2-Propanol Kategorie 3 - Narkotisierende 
Wirkungen

2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Name des Produkts / Inhaltsstoffs

Ethanol 7000 N/A N/A 124.7 N/A
2-Propanol 5000 12800 N/A N/A N/A

Oral (mg/
kg)

Dermal 
(mg/kg)

Einatmen 
(Gase)
(ppm)

Einatmen 
(Dämpfe)

(mg/l)

Einatmen 
(Stäube 

und 
Nebel)
(mg/l)

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 8/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
Mögliche akute Auswirkungen auf die Gesundheit

Inhalativ : Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.

Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.:Verschlucken

Hautkontakt : Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.

Verursacht schwere Augenreizung.:Augenkontakt

Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften

Augenkontakt : Zu den Symptomen können gehören:
Schmerzen oder Reizung
Tränenfluss
Rötung

11.2 Angaben über sonstige Gefahren

11.2.1 Endokrinschädliche Eigenschaften

Keine der Komponenten ist gelistet.

11.2.2 Sonstige Angaben

Nicht verfügbar.

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Aquatische Halbwertszeit Photolyse Biologische 
Abbaubarkeit

Ethanol - - Leicht
2-Propanol - - Leicht

12.1 Toxizität

Ethanol Akut EC50 3306 mg/l Meerwasser Algen - Ulva pertusa 96 Stunden
Akut EC50 1074 mg/l Frischwasser Krustazeen - Cypris subglobosa 48 Stunden
Akut LC50 5680 mg/l Frischwasser Daphnie - Daphnia magna -

Neugeborenes
48 Stunden

Akut LC50 11000000 µg/l Meerwasser Fisch - Alburnus alburnus 96 Stunden
Chronisch NOEC 4.995 mg/l 
Meerwasser

Algen - Ulva pertusa 96 Stunden

Chronisch NOEC 100 ul/L 
Frischwasser

Daphnie - Daphnia magna -
Neugeborenes

21 Tage

Chronisch NOEC 0.375 ul/L 
Frischwasser

Fisch - Gambusia holbrooki -
Larven

12 Wochen

2-Propanol Akut EC50 7550 mg/l Frischwasser Daphnie - Daphnia magna -
Neugeborenes

48 Stunden

Akut LC50 1400000 µg/l Meerwasser Krustazeen - Crangon crangon 48 Stunden
Akut LC50 4200 mg/l Frischwasser Fisch - Rasbora heteromorpha 96 Stunden

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

SpeziesResultat Exposition

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Nicht verfügbar.

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit

Ethanol OECD 301E 94 % - Leicht - 20 Tage - -
2-Propanol OECD 301E 95 % - 21 Tage - -

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Test DosisResultat Nicht verfügbar.

Schlussfolgerung /
Zusammenfassung

: Nicht verfügbar.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 9/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

Mobilität Nicht verfügbar.:

LogPow BCF Potential

12.3 Bioakkumulationspotenzial

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Ethanol -0.35 - niedrig
2-Propanol 0.05 - niedrig

12.4 Mobilität im Boden

Verteilungskoeffizient 
Boden/Wasser (KOC)

Nicht verfügbar.:

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Diese Mischung enthält keine Substanzen, die als PBT- oder vPvB-Stoffe eingestuft werden.

12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften

Keine der Komponenten ist gelistet.

12.7 Andere schädliche Wirkungen

Keine besonderen Wirkungen oder Gefahren bekannt.

Europäischer Abfallkatalog (EAK)

Nach gegenwärtigem Kenntnisstand des Lieferanten ist dieses Produkt nicht als 
gefährlicher Abfall im Sinne der EU-Richtlinie 2008/98/EG zu betrachten.

Gefährliche Abfälle :

:Entsorgungsmethoden

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
Die Informationen in diesem Abschnitt enthalten allgemeine Ratschläge und Anleitungen. Die Liste der Identifizierten 
Verwendungen in Abschnitt 1 sollte für jede anwendungsspezifische Information im Expositionsszenario/
Expositionsszenarien hinzugezogen werden.

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Produkt

Verpackung

Abfallschlüssel Abfallbezeichnung

Entsorgungsmethoden :

Besondere 
Vorsichtsmaßnahmen

:

07 06 00 Abfälle aus HZVA von Fetten, Schmierstoffen, Seifen, Waschmitteln,
Desinfektionsmitteln und Körperpflegemitteln

Die Abfallerzeugung sollte nach Möglichkeit vermieden oder minimiert werden.
Verpackungsabfall sollte wiederverwertet werden.  Verbrennung oder Deponierung 
sollte nur in Betracht gezogen werden, wenn Wiederverwertung nicht durchführbar 
ist.

Abfälle und Behälter müssen in gesicherter Weise beseitigt werden.  Vorsicht beim 
Umgang mit leeren Behältern, die nicht gereinigt oder ausgespült wurden.  Leere 
Behälter und Auskleidungen können Produktrückstände enthalten.  Dampf aus den 
Produktrückständen kann innerhalb des Behälters eine hoch entzündliche oder 
explosive Atmosphäre bilden.  Gebrauchte Behälter nicht aufschneiden oder 
schleifen, bevor diese innen nicht gründlich gereinigt worden sind..  Vermeiden Sie 
die Verbreitung und das Abfließen von freigesetztem Material sowie den Kontakt mit 
dem Erdreich, Gewässern, Abflüssen und Abwasserleitungen.

Die Abfallerzeugung sollte nach Möglichkeit vermieden oder minimiert werden.  Die 
Entsorgung dieses Produkts sowie seiner Lösungen und Nebenprodukte muss 
jederzeit unter Einhaltung der Umweltschutzanforderungen und 
Abfallbeseitigungsgesetze sowie den Anforderungen der örtlichen Behörden 
erfolgen.  Überschüsse und nicht zum Recyceln geeignete Produkte über ein 
anerkanntes Abfallbeseitigungsunternehmen entsorgen.  Abfall nicht unbehandelt in 
die Kanalisation einleiten, außer wenn alle anwendbaren Vorschriften der Behörden 
eingehalten werden.

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 10/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.6 Besondere 
Vorsichtsmaßnahmen für 
den Verwender

Transport auf dem Werksgelände: nur in geschlossenen Behältern transportieren,
die senkrecht und fest stehen. Personen, die das Produkt transportieren, müssen 
für das richtige Verhalten bei Unfällen, Auslaufen oder Verschütten unterwiesen 
sein.

:

ALKOHOLE, N.A.G.
(Ethanol, Propan-2-ol)

3

II

ALCOHOLS, N.O.S.
(Ethanol, Propan-2-ol)

3

II

3

ALKOHOLE, N.A.G.
(Ethanol, Propan-2-ol)

II

UN1987UN1987 UN1987

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 33
Begrenzte Menge 1 L
Sondervorschriften 601, 274, 640D
Tunnelcode (D/E)

Sondervorschriften 274, 601, 640D

Notfallpläne F-E, S-D
Sondervorschriften 274

ADR/RID IMDG IATA

14.1 UN-Nummer

14.2 
Ordnungsgemäße 
UN-
Versandbezeichnung

14.3 
Transportgefahrenklassen

14.4 
Verpackungsgruppe

ADN

zusätzliche Angaben

14.5 
Umweltgefahren

Nein. Nein. Nein. Nein.

UN1987

Alkohole, n.a.g.
(Ethanol, Propan-2-ol)

3

II

Mengenbegrenzung Passagier- und Frachtflugzeug: 5 L. Verpackungsanleitung:
353.  Nur Frachtflugzeug: 60 L. Verpackungsanleitung: 364.  Begrenzte Mengen -
Passagierflugzeug: 1 L. Verpackungsanleitung: Y341.
Sondervorschriften A3, A180

ADR/RID

ADN

IMDG

IATA

:

:

:

:

14.7 Massengutbeförderung 
gemäß IMO-Instrumenten

: Nicht verfügbar.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 
oder das Gemisch

EG Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Anhang XIV - Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe

Besonders besorgniserregende Stoffe

Keine der Komponenten ist gelistet.

Anhang XIV

Keine der Komponenten ist gelistet.
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Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

Nationale Vorschriften

Sonstige EU-Bestimmungen

Nicht anwendbar.Anhang XVII -
Beschränkung der 
Herstellung, des 
Inverkehrbringens und 
der Verwendung 
bestimmter gefährlicher 
Stoffe, Mischungen und 
Erzeugnisse

:

Verordnung über 
Biozidprodukte

: Dieses Produkt ist gemäß der EU-Verordnung Nr. 528/2012 ein Biozid.  Das 
Bereitstellen und die Verwendung können gewissen Anforderungen oder 
Einschränkungen unterliegen, die in dieser Verordnung ausgeführt sind.

Vorschriften zur 
Wasserabgabe (ABM)

: B(5) Low hazard for aquatic organisms. Decontamination effort: B

Name des Produkts /
Inhaltsstoffs

Listenname Name auf der Liste Einstufung Hinweise

Ethanol Karzinogene 
Chemikalien,
Niederlande

ethanol; ethylalcohol Carc. -

Reprotoxische 
Chemikalien,
Niederlande

ethanol; ethylalcohol Repro.
vruchtbaarheid 
categorie 1A,
Ontw.
borstvoeding (X),
Ontw.
ontwikkeling 
categorie 1A

15.2 
Stoffsicherheitsbeurteilung

Nicht anwendbar.:

Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung (PIC, Prior Informed Consent) (649/2012/EU)

Nicht gelistet.

ANHANG VIIA -
Kennzeichnung der 
Inhaltsstoffe

Deklaration der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung 648/2004 / EG über Detergenzien

: Nicht anwendbar.

Zulassungsnummer : 14065 N

Kennzeichnet gegenüber der letzten Version veränderte Informationen.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkürzungen und Akronyme : ATE = Schätzwert akute Toxizität
CLP =Verordnung über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung 
[Verordnung (EG) Nr. 1272/2008]
DMEL = Abgeleiteter Minimaler-Effekt-Grenzwert
DNEL = Abgeleiteter Nicht-Effekt-Grenzwert
EUH-Satz = CLP-spezifischer Gefahrenhinweis
N/A = Nicht verfügbar

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 12/13



Erfüllt Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Anhang II, abgeändert gemäß Verordnung (EU) 2020/878
Ethades

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

2/14/2023Druckdatum

Ausgabedatum/
Überarbeitungsdatum

Version

Nach unserem Wissensstand sind die hierin enthaltenen Informationen korrekt. Weder der obengenannte 
Hersteller noch seine Tochtergesellschaften übernehmen jedoch jegliche Haftung hinsichtlich der Korrektheit 
oder Vollständigkeit der angegebenen Informationen.
Eine endgültige Feststellung der Eignung der einzelnen Materialien obliegt allein der Verantwortung des 
Anwenders. Alle Materialien können unbekannte Risiken beinhalten und sind daher mit Vorsicht anzuwenden.
Es sind hierin zwar bestimmte Risiken beschrieben, jedoch können wir nicht garantieren, daß es sich dabei 
um die einzigen möglichen Risiken handelt.

Hinweis für den Leser

Datum der letzten Ausgabe

:

:

:

:

2/10/2023

12/22/2022

3

Volltext der abgekürzten H-Sätze

PBT = Persistent, bioakkumulierbar und toxisch
PNEC = Abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration
RRN = REACH Registriernummer
SGG = Trenngruppe
vPvB = Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Verfahren zur Ableitung der Einstufung gemäß der Verordnung (EG) 1272/2008 (CLP/GHS)

Einstufung Begründung

Flam. Liq. 2, H225 Expertenbeurteilung
Eye Irrit. 2, H319 Expertenbeurteilung

Volltext der Einstufungen [CLP/GHS]

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen.

Eye Irrit. 2 SCHWERE AUGENSCHÄDIGUNG/AUGENREIZUNG - Kategorie 2
Flam. Liq. 2 ENTZÜNDBARE FLÜSSIGKEITEN - Kategorie 2
STOT SE 3 SPEZIFISCHE ZIELORGAN-TOXIZITÄT (EINMALIGE EXPOSITION) - Kategorie 3

Ausgabedatum/Überarbeitungsdatum : 2/10/2023 Datum der letzten Ausgabe : 12/22/2022 Version : 3 13/13



FICHE DE DONNÉES DE SÉCURITÉ

Ethades

Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878 -
Pays-Bas 

1.1 Identificateur de produit

1.3 Renseignements concernant le fournisseur de la fiche de données de sécurité

1.2 Utilisations identifiées pertinentes de la substance ou du mélange et utilisations déconseillées

Utilisation professionnelle; Désinfectants.
Utilisation par les consommateurs; Désinfectants.

Utilisations identifiées

RUBRIQUE 1: Identification de la substance/du mélange et de la société/
l'entreprise

1.4 Numéro d'appel d'urgence
Organisme de conseil/centre antipoison national

:Numéro de téléphone

Nom du produit

UFI

Code du produit 
Description du produit

Hygolet Numéro d'Article

: Ethades

: 5NP1-10CC-100U-656R 
: B000613

: Biocide

:   80.104

Utilisations non recommandées

Ce produit ne doit pas être utilisé dans des applications autres que celles recommandées à la Section 1.

Spectro B.V.

Grevelingenmeer 2

+31(0)412631956T

www.spectro.nlI

NL-5347 JP Oss

:

:

Adresse email de la personne responsable pour 
cette FDS

: sds@spectro.nl

Pour plus de détails sur les conséquences en termes de santé et les symptômes, reportez-vous à la section 11.

Classification selon le Règlement (CE) n° 1272/2008 [CLP/SGH]

RUBRIQUE 2: Identification des dangers
2.1 Classification de la substance ou du mélange

Définition du produit : Mélange

Voir section 16 pour le texte intégral des mentions H déclarées ci-dessus.

2.2 Éléments d'étiquetage

Pictogrammes de danger :

Mention d’avertissement : Danger

Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319

Ce produit est classé comme dangereux conformément au règlement (CE) n° 1272/2008 et ses modifications.

Date d'édition/Date de révision : 2/10/2023 Date de la précédente édition : 12/22/2022 Version : 3 1/13

Importateur:
Hygolet (Schweiz) AG
Zürcherstrasse 70
8620 Wetzikon

145 ou +41 44 251 51 51 (Tox Info Suisse)
+31 (0)88 755 8000 (Uitsluitend bestemd voor professionele hulpverleners bij
acute vergiftigingen)



Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
Ethades

RUBRIQUE 2: Identification des dangers

:Autres dangers qui ne 
donnent pas lieu à une 
classification

Aucun connu.

Mentions de danger :

Prévention :

Conseils de prudence

Stockage :

H225 - Liquide et vapeurs très inflammables.
H319 - Provoque une sévère irritation des yeux.

P210 - Tenir à l’écart de la chaleur, des surfaces chaudes, des étincelles, des 
flammes nues et de toute autre source d’inflammation. Ne pas fumer.
P233 - Maintenir le récipient fermé de manière étanche.

P403 + P235 - Stocker dans un endroit bien ventilé. Tenir au frais.

Éléments d’étiquetage 
supplémentaires

Récipients devant être 
pourvus d'une fermeture 
de sécurité pour les 
enfants

Non applicable.

Avertissement tactile de 
danger

Oui, applicable.

:

:

: Non applicable.

Exigences d‘emballages spéciaux

2.3 Autres dangers

Généralités : P102 - Tenir hors de portée des enfants.
P101 - En cas de consultation d’un médecin, garder à disposition le récipient ou 
l’étiquette.

Le produit répond aux 
critères de PBT ou de 
vPvB conformément au 
règlement (CE)
N° 1907/2006, Annexe XIII

: Ce mélange ne contient aucune substance évaluée comme étant un PBT ou un 
vPvB.

RUBRIQUE 3: Composition/informations sur les composants
3.2 Mélanges : Mélange

Dans l'état actuel des connaissances du fournisseur et dans les concentrations d'application, aucun autre ingrédient 
présent n'est classé comme dangereux pour la santé ou l'environnement, ni comme PTB ou vPvB, ni comme 
substance de degré de préoccupation équivalent, ni soumi à une limite d'exposition professionnelle et donc 
nécessiterait de figurer dans cette section.

Type

Nom du produit/
composant

Identifiants % Classification TypeConcentration 
spécifique limites,
facteurs M et ETA

éthanol REACH #:
01-2119457610-43
CE: 200-578-6
CAS: 64-17-5
Index: 603-002-00-5

≥50 - ≤75 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319

- [1] [2]

propan-2-ol REACH #:
01-2119457558-25
CE: 200-661-7
CAS: 67-63-0
Index: 603-117-00-0

≤5 Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319
STOT SE 3, H336

- [1]

Voir section 16 pour 
le texte intégral des 
mentions H 
déclarées ci-dessus.

[1] Substance classée avec un danger pour la santé ou l'environnement
[2] Substance avec une limite d'exposition au poste de travail

Date d'édition/Date de révision : 2/10/2023 Date de la précédente édition : 12/22/2022 Version : 3 2/13



Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
Ethades

RUBRIQUE 3: Composition/informations sur les composants
Les limites d'exposition professionnelle, quand elles sont disponibles, sont énumérées à la section 8.

Rincez la bouche avec de l'eau.  Enlever les prothèses dentaires s'il y a lieu.  Si la 
personne est indisposée, cesser de la faire boire car des vomissements pourraient 
entraîner un risque supplémentaire.  En cas de vomissement, maintenez la tête vers 
le bas pour empêcher le passage des vomissures dans les poumons.  Appelez un 
médecin en cas de persistance ou d'aggravation des effets néfastes sur la santé.  Ne 
rien faire ingérer à une personne inconsciente.  En cas d'évanouissement, placez la 
personne en position latérale de sécurité et appelez un médecin immédiatement.
Assurez-vous d'une bonne circulation d'air.  Détacher tout ce qui pourrait être serré,
comme un col, une cravate, une ceinture ou un ceinturon.

Contact avec la peau

Rincer immédiatement les yeux à grande eau, en soulevant de temps en temps les 
paupières supérieures et inférieures.  Vérifier si la victime porte des verres de contact 
et dans ce cas, les lui enlever.  Continuez de rincer pendant 10 minutes au moins.
Consulter un médecin.

Rincer la peau contaminée à grande eau.  Laver les vêtements avant de les réutiliser.
Laver les chaussures à fond avant de les remettre.

4.1 Description des premiers secours

S'il ne respire pas, en cas de respiration irrégulière ou d'arrêt respiratoire, que le 
personnel qualifié pratique la respiration artificielle ou administre de l'oxygène.  Il peut 
être dangereux pour la personne assistant une victime de pratiquer le bouche à 
bouche.  Appelez un médecin en cas de persistance ou d'aggravation des effets 
néfastes sur la santé.  En cas d'évanouissement, placez la personne en position 
latérale de sécurité et appelez un médecin immédiatement.  Assurez-vous d'une 
bonne circulation d'air.  Détacher tout ce qui pourrait être serré, comme un col, une 
cravate, une ceinture ou un ceinturon.

Note au médecin traitant Traitement symptomatique requis.  Contacter immédiatement un spécialiste pour le 
traitement des intoxications, si de grandes quantités ont été ingérées ou inhalées.

Ingestion

Inhalation

Contact avec les yeux

:

:

:

:

:

Traitements spécifiques

Protection des sauveteurs : Il peut être dangereux pour la personne assistant une victime de pratiquer le bouche 
à bouche.  Consulter la section 8 de la fiche de données de sécurité pour les 
spécifications.

RUBRIQUE 4: Premiers secours

4.2 Principaux symptômes et effets, aigus et différés

Signes/symptômes de surexposition

Contact avec la peau

Ingestion

Inhalation Aucune donnée spécifique.

Aucune donnée spécifique.

Aucune donnée spécifique.

:

:

:

Contact avec les yeux : Les symptômes néfastes peuvent éventuellement comprendre ce qui suit:
douleur ou irritation
larmoiement
rougeur

4.3 Indication des éventuels soins médicaux immédiats et traitements particuliers nécessaires

Aucune mesure spécifique identifiée.:

Utiliser de la poudre chimique sèche, du CO₂, de l'eau pulvérisée ou de la mousse.

5.1 Moyens d'extinction

Ne pas utiliser de jet d'eau.

Moyens d'extinction 
appropriés

:

Moyens d'extinction 
inappropriés

:

RUBRIQUE 5: Mesures de lutte contre l'incendie

5.2 Dangers particuliers résultant de la substance ou du mélange
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Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
Ethades

RUBRIQUE 5: Mesures de lutte contre l'incendie

Produits de combustion 
dangereux

Dangers dus à la 
substance ou au mélange

Les produits de décomposition peuvent éventuellement comprendre les substances 
suivantes:
dioxyde de carbone
monoxyde de carbone

Liquide et vapeurs très inflammables.  Les écoulements dans les égouts peuvent 
créer des risques de feu ou d'explosion.  L’augmentation de pression résultant d’un 
incendie ou d’une exposition à des températures élevées peut provoquer l’explosion 
du conteneur, ce qui risque d’entraîner une nouvelle explosion.

Les pompiers doivent porter un appareil respiratoire autonome à pression positive et 
une tenue de feu complète.

Équipement de protection 
spécial pour le personnel 
préposé à la lutte contre 
l'incendie

:

:

:

5.3 Conseils aux pompiers

6.2 Précautions pour la 
protection de 
l'environnement

Évitez la dispersion des matériaux déversés, ainsi que leur écoulement et tout 
contact avec le sol, les cours d'eau, les égouts et conduits d'évacuation.

Arrêter la fuite si cela ne présente aucun risque.  Absorber avec un matériau 
retenant les liquides (sable, terre de diatomées, liants universels, etc.) ou utiliser un 
équipement de lutte contre les déversements.  Utilisez des outils anti-étincelles ou 
du matériel anti-déflagrant.  Il est impératif que l'élimination des déchets soit 
conforme aux lois et réglementations régionales, nationales et locales applicables.

:6.3 Méthodes et matériel de 
confinement et de nettoyage

RUBRIQUE 6: Mesures à prendre en cas de dispersion accidentelle
6.1 Précautions individuelles, équipement de protection et procédures d'urgence

Pour les non-secouristes :

Pour les secouristes :

6.4 Référence à d'autres 
rubriques

Voir section 1 pour les coordonnées d'urgence.
Voir la section 8 pour toute information sur les équipements de protection 
individuelle adaptés.
Voir la section 13 pour toute information supplémentaire sur le traitement des 
déchets.

Éteindre toutes les sources d'inflammation.  La zone de danger doit être exempte 
de cigarettes ou flammes.  Éviter de respirer les vapeurs ou le brouillard.  Assurer 
une ventilation adéquate.  Porter un appareil de protection respiratoire approprié 
lorsque le système de ventilation est inadéquat.  Porter un équipement de protection 
individuelle adapté.  Voir la section 8 de la fiche de données de sécurité 
(équipements de protection individuelle).

Si des vêtements spécifiques sont nécessaires pour traiter le déversement,
consulter la section 8 pour les matériaux appropriés et inappropriés.

:

:

RUBRIQUE 7: Manipulation et stockage
Les informations de cette section contiennent des directives et des conseils généraux. Consulter la liste des 
Utilisations Identifiées de la section 1 pour toute information spécifique aux usages disponible dans le(s) scénario(s)
d'exposition.

7.1 Précautions à prendre pour une manipulation sans danger

Mesures de protection : Revêtir un équipement de protection individuelle approprié (voir Section 8).  Ne pas 
avaler.  Éviter le contact avec les yeux, la peau et les vêtements.  Éviter de respirer 
les vapeurs ou le brouillard.  Utiliser uniquement dans un environnement bien aéré.
Porter un appareil de protection respiratoire approprié lorsque le système de 
ventilation est inadéquat.  Ne pas pénétrer dans les lieux de stockage et dans des 
espaces confinés à moins qu'il y ait une ventilation adéquate.  Garder dans le 
conteneur d'origine ou dans un autre conteneur de substitution homologué fabriqué 
à partir d'un matériau compatible et tenu hermétiquement clos lorsqu'il n'est pas 
utilisé.  Tenir éloigné de la chaleur, des étincelles, de la flamme nue, ou de toute 
autre source d'inflammation.  Utiliser un équipement électrique (de ventilation,
d'éclairage et de manipulation) anti-déflagrant.  Ne pas utiliser d'outils produisant 
des étincelles.  Prendre les mesures nécessaires contre les décharges 
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RUBRIQUE 7: Manipulation et stockage

Stocker conformément à la réglementation locale.  Entreposer dans un endroit isolé et approuvé.  Stocker dans le 
récipient d'origine à l'abri de la lumière directe du soleil dans un endroit sec, frais et bien ventilé à l'écart des 
matériaux incompatibles (cf. la Section 10).  Éliminer toutes les sources d'inflammation.  Séparer des matières 
comburantes.  Garder le récipient hermétiquement fermé lorsque le produit n'est pas utilisé.  Les récipients ayant été 
ouverts doivent être refermés avec soin et maintenus en position verticale afin d'éviter les fuites.  Ne pas stocker 
dans des conteneurs non étiquetés.  Utiliser un récipient approprié pour éviter toute contamination du milieu ambiant.
Voir la section 10 concernant les matériaux incompatibles avant manipulation ou utilisation.

Conseils sur l'hygiène 
professionnelle en général

:

7.2 Conditions d'un stockage sûr, y compris d'éventuelles incompatibilités

7.3 Utilisation(s) finale(s) particulière(s)

Recommandations :

:Solutions spécifiques au 
secteur industriel

Non disponible.

.

électrostatiques.  Les conteneurs vides retiennent des résidus de produit et peuvent 
présenter un danger.  Ne pas réutiliser ce conteneur.

Il est interdit de manger, boire ou fumer dans les endroits où ce produit est 
manipulé, entreposé ou mis en oeuvre.  Il est recommandé au personnel de se 
laver les mains et la figure avant de manger, boire ou fumer.

Directive Seveso - Seuils de déclaration

Critères de danger

Catégorie

P5c 5000 tonne 50000 tonne

Seuil de notification et 
de MAPP (Politique de 
prévention des 
accidents majeurs)

Seuil de rapport de 
sécurité

éthanol DNEL Long terme Voie orale 87 mg/kg Population générale 
[Consommateurs]

Systémique

DNEL Long terme Voie cutanée 343 mg/kg Opérateurs Systémique
DNEL Long terme Voie cutanée 206 mg/kg Population générale 

[Consommateurs]
Systémique

DNEL Long terme Inhalation 950 mg/m³ Opérateurs Systémique
DNEL Long terme Inhalation 114 mg/m³ Population générale 

[Consommateurs]
Systémique

DNEL Long terme Voie orale 87 mg/kg bw/jour Population générale Systémique
DNEL Long terme Inhalation 114 mg/m³ Population générale Systémique
DNEL Long terme Voie cutanée 206 mg/kg bw/jour Population générale Systémique
DNEL Long terme Voie cutanée 343 mg/kg bw/jour Opérateurs Systémique
DNEL Court terme Inhalation 950 mg/m³ Population générale Local
DNEL Long terme Inhalation 950 mg/m³ Opérateurs Systémique
DNEL Court terme Inhalation 1900 mg/m³ Opérateurs Local

propan-2-ol DNEL Long terme Inhalation 500 mg/m³ Opérateurs Systémique

DNEL Long terme Voie cutanée 888 mg/kg bw/jour Opérateurs Systémique
DNEL Long terme Inhalation 89 mg/m³ Population générale 

[Consommateurs]
Systémique

DNEL Long terme Voie cutanée 319 mg/kg bw/jour Population générale 
[Consommateurs]

Systémique

Nom du produit/composant Exposition Valeur Population Effets

RUBRIQUE 8: Contrôles de l'exposition/protection individuelle

8.1 Paramètres de contrôle

DNEL/DMEL

Type

Consulter la liste des Utilisations Identifiées de la section 1 pour toute information spécifique aux usages disponible 
dans le(s) scénario(s) d'exposition.

Limites d'exposition professionnelle

Nom du produit/composant Valeurs limites d'exposition

éthanol Ministry of Social Affairs and Employment, Legal limit values 
(Pays-Bas, 7/2021). Absorbé par la peau.
  OEL, 8-h TWA: 260 mg/m³ 8 heures.
  STEL,15-min: 1900 mg/m³ 15 minutes.

Indices d'exposition biologique

Aucun indice d'exposition connu.
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Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
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RUBRIQUE 8: Contrôles de l'exposition/protection individuelle

Protection des mains

Les conditions d'utilisation normales et prévues du produit ne nécessitent pas 
l'emploi d'un appareil de protection respiratoire.  Possible: Lorsque la ventilation du 
local est insuffisante, porter un équipement de protection respiratoire: filtre de 
vapeurs organiques (Type A)

Non applicable.

Lunettes de sécurité avec protections latérales.Protection des yeux/du 
visage

Protection respiratoire :

:

:

Protection de la peau

En cas de risque d'inflammation lié à l'électricité statique, porter des vêtements de 
protection antistatiques.  Dans les conditions normales d'utilisation et de 
manipulation, aucune mesure de protection de la peau supplémentaire ne devrait 
être nécessaire.

Contrôles d'exposition 
liés à la protection de 
l'environnement

: Ne pas rejeter sous forme non diluée et non neutralisée dans les égouts.

Contrôles techniques 
appropriés

: Utiliser uniquement dans un environnement bien aéré.  Utiliser des enceintes 
fermées, une ventilation par aspiration à la source, ou d'autres systèmes de 
contrôle automatique intégrés afin de maintenir le seuil d'exposition du technicien 
aux contaminants en suspension dans l'air inférieur aux limites recommandées ou 
légales.  Les moyens de contrôle automatiques intégrés devront permettre de 
maintenir les concentrations en gaz, en vapeur ou en poussière en dessous de tout 
seuil d'explosion.  Utiliser un équipement de ventilation antidéflagrant.

Se laver abondamment les mains, les avant-bras et le visage après avoir manipulé 
des produits chimiques, avant de manger, de fumer et d'aller aux toilettes ainsi qu'à 
la fin de la journée de travail.  Il est recommandé d'utiliser les techniques 
appropriées pour retirer les vêtements potentiellement contaminés.  Laver les 
vêtements contaminés avant de les réutiliser.  S'assurer que les dispositifs rince-
œil automatiques et les douches de sécurité se trouvent à proximité de 
l'emplacement des postes de travail.

8.2 Contrôles de l'exposition

Mesures d'hygiène :

DNEL Long terme Voie orale 26 mg/kg Population générale 
[Consommateurs]

Systémique

DNEL Long terme Voie orale 26 mg/kg bw/jour Population générale Systémique
DNEL Long terme Inhalation 89 mg/m³ Population générale Systémique
DNEL Long terme Voie cutanée 319 mg/kg bw/jour Population générale Systémique
DNEL Long terme Inhalation 500 mg/m³ Opérateurs Systémique
DNEL Long terme Voie cutanée 888 mg/kg bw/jour Opérateurs Systémique

PNEC

éthanol Eau douce 0.96 mg/l -

Eau de mer 0.79 mg/l -
Sol 0.63 mg/kg -
Sédiment d'eau douce 3.6 mg/kg -
Sédiment d'eau de mer 2.9 mg/kg -
Usine de Traitement d'Eaux Usées 580 mg/l -

propan-2-ol Eau douce 140.9 mg/l -

Eau de mer 140.9 mg/l -
Sédiment d'eau douce 552 mg/kg -
Sédiment d'eau de mer 552 mg/kg -
Sol 28 mg/kg -
Usine de Traitement d'Eaux Usées 2251 mg/l -

Nom du produit/composant Description du milieu Valeur Description de la Méthode

Mesures de protection individuelle

Protection corporelle :

État physique Liquide.

Alcoolisée.Odeur

Incolore. [Transparent]Couleur

Non disponible.Seuil olfactif

:

:

:

:

9.1 Informations sur les propriétés physiques et chimiques essentielles

Aspect

RUBRIQUE 9: Propriétés physiques et chimiques
Les conditions de mesure de toutes les propriétés sont celles de la température et de la pression normales, sauf 
indication contraire.
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RUBRIQUE 9: Propriétés physiques et chimiques
Point de fusion/point de 
congélation

Point initial d'ébullition et 
intervalle d'ébullition

Pression de vapeur

Densité relative

Densité de vapeur

Solubilité(s)

<-5°C

0.85

Non disponible.

pH

Taux d'évaporation Non disponible.

Température d'auto-
inflammabilité

Point d'éclair

Non disponible.

Explosif en présence des matières ou des conditions suivantes : flammes nues,
étincelles et décharge statique et les matières combustibles.
Légèrement explosif en présence des matières ou des conditions suivantes :
chaleur, matières oxydantes, matières réductrices et les substances organiques.
Non explosif en présence des matières ou des conditions suivantes : chocs et 
impacts mécaniques, les métaux, les acides, alcalis et l'humidité.

Non applicable.

7 [Conc. (% poids / poids): 100%]

Viscosité Non disponible.

Coefficient de partage: n-
octanol/eau

Limites supérieures/
inférieures d'inflammabilité ou 
limites d'explosivité

Propriétés explosives

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:
:

:

:

:

Aucun composant comburant n’est présent.Propriétés comburantes :

Température de 
décomposition

: Non disponible.

Inflammabilité (solide, gaz) : Très inflammable en présence des matières ou des conditions suivantes :
flammes nues, étincelles et décharge statique.
Inflammable en présence des matières ou des conditions suivantes : chaleur.

Miscible à l’eau

Solubilité dans l’eau :

: Oui.

Non disponible.

Caractéristiques particulaires

Taille des particules moyenne : Non applicable.

95°C

Vase clos: 21°C [Pensky-Martens]
>400°C

Nom des 
composants

Pression de vapeur à 20 ˚C Pression de vapeur à 50 ˚C

mm Hg kPa Méthode mm 
Hg

kPa Méthode

éthanol 42.95 5.7
eau 23.8 3.2
propan-2-ol 33 4.4

Support Résultat

l'eau froide Facilement soluble
l'eau chaude Facilement soluble

Non disponible.

Le produit est stable.10.2 Stabilité chimique :

10.3 Possibilité de réactions 
dangereuses

: Dans des conditions normales de stockage et d'utilisation, aucune réaction 
dangereuse ne se produit.

RUBRIQUE 10: Stabilité et réactivité
10.1 Réactivité : Aucune donnée d'essai spécifique relative à la réactivité n'est disponible pour ce 

produit ou ses composants.
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RUBRIQUE 10: Stabilité et réactivité

10.6 Produits de 
décomposition dangereux

10.4 Conditions à éviter Éliminer toutes les sources possibles d'inflammation (étincelles ou flammes).  Ne 
pas mettre sous pression, couper, souder, braser, perforer, meuler les conteneurs 
ni les exposer à la chaleur ou à une source d'inflammation.

Dans des conditions normales de stockage et d'utilisation, aucun produit de 
décomposition dangereux ne devrait apparaître.

Réactif ou incompatible avec les matières suivantes :
matières oxydantes

:

:

10.5 Matières incompatibles :

Toxicité aiguë

éthanol CL50 Inhalation Vapeurs Rat 124700 mg/m³ 4 heures
DL50 Voie orale Rat 7 g/kg -

propan-2-ol DL50 Voie cutanée Lapin 12800 mg/kg -
DL50 Voie orale Rat 5000 mg/kg -

Nom du produit/
composant

Résultat Espèces Dosage Exposition

Conclusion/Résumé : Non disponible.

Cancérogénicité

Conclusion/Résumé : Aucune remarque additionnelle.

Mutagénicité

Conclusion/Résumé : Aucun effet important ou danger critique connu.

Tératogénicité

Toxicité pour la reproduction

Conclusion/Résumé : Aucune remarque additionnelle.

Irritation/Corrosion

éthanol Yeux - Faiblement irritant Lapin - 24 heures 
500 mg

-

Yeux - Irritant moyen Lapin - 0.066666667 
minutes 100 
mg

-

Yeux - Irritant moyen Lapin - 100 uL -
Yeux - Irritant puissant Lapin - 500 mg -
Peau - Faiblement irritant Lapin - 400 mg -
Peau - Irritant moyen Lapin - 24 heures 20 

mg
-

propan-2-ol Yeux - Irritant moyen Lapin - 10 mg -
Yeux - Irritant moyen Lapin - 24 heures 

100 mg
-

Yeux - Irritant puissant Lapin - 100 mg -
Peau - Faiblement irritant Lapin - 500 mg -

Nom du produit/
composant

Résultat Potentiel Exposition ObservationEspèces

RUBRIQUE 11: Informations toxicologiques
11.1 Informations sur les effets toxicologiques

2.1 Classification de la substance ou du mélange

Nom du produit/composant

éthanol 7000 N/A N/A 124.7 N/A
propan-2-ol 5000 12800 N/A N/A N/A

Voie orale 
(mg/kg)

Voie 
cutanée 
(mg/kg)

Inhalation 
(gaz)
(ppm)

Inhalation 
(vapeurs)

(mg/l)

Inhalation 
(poussières 

et 
brouillards)

(mg/l)
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RUBRIQUE 11: Informations toxicologiques

Effets aigus potentiels sur la santé

Inhalation : Aucun effet important ou danger critique connu.

Aucun effet important ou danger critique connu.:Ingestion

Contact avec la peau : Aucun effet important ou danger critique connu.

Provoque une sévère irritation des yeux.:Contact avec les yeux

Conclusion/Résumé : Aucun effet important ou danger critique connu.

Symptômes liés aux caractéristiques physiques, chimiques et toxicologiques

Contact avec les yeux : Les symptômes néfastes peuvent éventuellement comprendre ce qui suit:
douleur ou irritation
larmoiement
rougeur

Toxicité spécifique pour certains organes cibles — exposition unique

Nom du produit/composant Catégorie Voie 
d'exposition

Organes cibles

propan-2-ol Catégorie 3 - Effets narcotiques

11.2 Informations sur les autres dangers

11.2.1 Propriétés perturbant le système endocrinien

Aucun des composants n'est répertorié.

11.2.2 Autres informations

Non disponible.

12.1 Toxicité

éthanol Aiguë CE50 3306 mg/l Eau de mer Algues - Ulva pertusa 96 heures
Aiguë CE50 1074 mg/l Eau douce Crustacés - Cypris subglobosa 48 heures
Aiguë CL50 5680 mg/l Eau douce Daphnie - Daphnia magna -

Nouveau-né
48 heures

Aiguë CL50 11000000 µg/l Eau de mer Poisson - Alburnus alburnus 96 heures
Chronique NOEC 4.995 mg/l Eau de 
mer

Algues - Ulva pertusa 96 heures

Chronique NOEC 100 ul/L Eau douce Daphnie - Daphnia magna -
Nouveau-né

21 jours

Chronique NOEC 0.375 ul/L Eau douce Poisson - Gambusia holbrooki -
Larves

12 
semaines

propan-2-ol Aiguë CE50 7550 mg/l Eau douce Daphnie - Daphnia magna -
Nouveau-né

48 heures

Aiguë CL50 1400000 µg/l Eau de mer Crustacés - Crangon crangon 48 heures
Aiguë CL50 4200 mg/l Eau douce Poisson - Rasbora 

heteromorpha
96 heures

Nom du produit/
composant

EspècesRésultat Exposition

Conclusion/Résumé : Non disponible.

12.2 Persistance et dégradabilité

éthanol OECD 301E 94 % - Facilement - 20 jours - -
propan-2-ol OECD 301E 95 % - 21 jours - -

Nom du produit/
composant

Test DosageRésultat Non disponible.

Conclusion/Résumé : Non disponible.

RUBRIQUE 12: Informations écologiques

Date d'édition/Date de révision : 2/10/2023 Date de la précédente édition : 12/22/2022 Version : 3 9/13



Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
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RUBRIQUE 12: Informations écologiques

Mobilité Non disponible.:

LogPow FBC Potentiel

12.3 Potentiel de bioaccumulation

Nom du produit/
composant

éthanol -0.35 - faible
propan-2-ol 0.05 - faible

Nom du produit/
composant

Demi-vie aquatique Photolyse Biodégradabilité

éthanol - - Facilement
propan-2-ol - - Facilement

12.4 Mobilité dans le sol

Coefficient de répartition 
sol/eau (KOC)

Non disponible.:

12.5 Résultats des évaluations PBT et vPvB

Ce mélange ne contient aucune substance évaluée comme étant un PBT ou un vPvB.

12.6 Propriétés perturbant le système endocrinien

Aucun des composants n'est répertorié.

12.7 Autres effets néfastes

Aucun effet important ou danger critique connu.

Catalogue Européen des Déchets

À la connaissance actuelle du fournisseur, ce produit n'est pas considéré comme un 
déchet dangereux tel que défini par la Directive UE 2008/98/CE.

Déchets Dangereux :

:Méthodes d'élimination 
des déchets

RUBRIQUE 13: Considérations relatives à l'élimination
Les informations de cette section contiennent des directives et des conseils généraux. Consulter la liste des 
Utilisations Identifiées de la section 1 pour toute information spécifique aux usages disponible dans le(s) scénario(s)
d'exposition.

13.1 Méthodes de traitement des déchets

Produit

Emballage

Code de déchets Désignation du déchet

Méthodes d'élimination 
des déchets

:

07 06 00 déchets provenant de la FFDU des corps gras, savons, détergents, désinfectants et 
cosmétiques

Il est recommandé d'éviter ou réduire autant que possible la production de déchets.
Recycler les déchets d'emballage.  Envisager l'incinération ou la mise en décharge 
uniquement si le recyclage est impossible.

Il est recommandé d'éviter ou réduire autant que possible la production de déchets.
La mise au rebut de ce produit, des solutions et des sous-produits devra en 
permanence respecter les exigences légales en matière de protection de 
l'environnement et de mise au rebut des déchets ainsi que les exigences de toutes 
les autorités locales.  Élimination des produits excédentaires et non recyclables par 
une entreprise autorisée de collecte des déchets.  Ne pas rejeter les déchets non 
traités dans les égouts, à moins que ce soit en conformité avec les exigences de 
toutes les autorités compétentes.

Date d'édition/Date de révision : 2/10/2023 Date de la précédente édition : 12/22/2022 Version : 3 10/13



Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
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RUBRIQUE 13: Considérations relatives à l'élimination
Précautions particulières : Ne se débarrasser de ce produit et de son récipient qu'en prenant toutes 

précautions d'usage.  Manipuler avec prudence les récipients vides non nettoyés ni 
rincés.  Les conteneurs vides ou les saches internes peuvent retenir des restes de 
produit.  Les vapeurs des résidus de produits peuvent former une atmosphère très 
inflammable ou explosive à l'intérieur du récipient.  Ne pas couper, souder ou broyer 
les récipients usagés si l'intérieur n'a pas été soigneusement nettoyé.  Évitez la 
dispersion des matériaux déversés, ainsi que leur écoulement et tout contact avec 
le sol, les cours d'eau, les égouts et conduits d'évacuation.

RUBRIQUE 14: Informations relatives au transport

14.6 Précautions 
particulières à prendre par 
l'utilisateur

Transport avec les utilisateurs locaux : toujours transporter dans des 
conditionnements qui sont corrects et sécurisés. S'assurer que les personnes 
transportant le produit connaissent les mesures à prendre en cas d'accident ou de 
déversement accidentel.

:

ALCOOLS, N.S.A.
(éthanol, propane-2-ol)

3

II

ALCOHOLS, N.O.S.
(éthanol, propane-2-ol)

3

II

3

ALCOOLS, N.S.A.
(éthanol, propane-2-ol)

II

UN1987UN1987 UN1987

Numéro d'identification du danger 33
Quantité limitée 1 L
Dispositions particulières 601, 274, 640D
Code tunnel (D/E)

Dispositions particulières 274, 601, 640D

Urgences F-E, S-D
Dispositions particulières 274

ADR/RID IMDG IATA

14.1 Numéro ONU

14.2 Désignation 
officielle de 
transport de l'ONU

14.3 Classe(s) de 
danger pour le 
transport

14.4 Groupe 
d'emballage

ADN

Informations complémentaires

14.5 Dangers pour 
l'environnement

Non. Non. Non. Non.

UN1987

Alcools, n.s.a.
(éthanol, propane-2-ol)

3

II

Limitation de quantité Avion passager et avion cargo: 5 L. Instructions 
d'emballage 353.  Avion cargo uniquement: 60 L. Instructions d'emballage 364.
Quantités limitées - Avion passager: 1 L. Instructions d'emballage Y341.
Dispositions particulières A3, A180

ADR/RID

ADN

IMDG

IATA

:

:

:

:

14.7 Transport en vrac 
conformément aux 
instruments IMO

: Non disponible.

RUBRIQUE 15: Informations relatives à la réglementation
15.1 Réglementations/législation particulières à la substance ou au mélange en matière de sécurité, de santé 
et d'environnement

Règlement UE (CE) n° 1907/2006 (REACH)

Annexe XIV - Liste des substances soumises à autorisation

Aucun des composants n'est répertorié.

Annexe XIV

Date d'édition/Date de révision : 2/10/2023 Date de la précédente édition : 12/22/2022 Version : 3 11/13



Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
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RUBRIQUE 15: Informations relatives à la réglementation

Réglementations nationales

Autres Réglementations UE

Non applicable.Annexe XVII -
Restrictions applicables 
à la fabrication, à la mise 
sur le marché et à 
l'utilisation de certaines 
substances et 
préparations 
dangereuses et de 
certains articles 
dangereux

:

Règlement relatif aux 
produits biocides

: Ce produit est un produit biocide comme défini dans le règlement européen 
528/2012.  Sa distribution et son utilisation peuvent être sujettes à certaines 
conditions ou restrictions spécifiées dans cette réglementation.

Politique de rejets dans 
l'eau des Pays-Bas 
(Actief Bodembeheer 
Maas, ABM)

: B(5) Low hazard for aquatic organisms. Decontamination effort: B

Nom du produit/
composant

Nom de la liste Nom sur la liste Classification Notes

éthanol Substances 
Chimiques 
Cancérogènes aux 
Pays-Bas

ethanol; ethylalcohol Carc. -

Substances 
Chimiques 
Reprotoxiques aux 
Pays-Bas

ethanol; ethylalcohol Repro.
vruchtbaarheid 
categorie 1A,
Ontw.
borstvoeding (X),
Ontw.
ontwikkeling 
categorie 1A

15.2 Évaluation de la 
sécurité chimique

Non applicable.

Substances extrêmement préoccupantes

:

Aucun des composants n'est répertorié.

Consentement préalable en connaissance de cause (PIC) (649/2012/EU)

Non inscrit.

ANNEXE VIIA -
Étiquetage du contenu

Déclaration des ingrédients conformément au règlement 648/2004 / CE sur les détergents

: Non applicable.

Numéro de l'autorisation : 14065 N
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Conformité au Règlement (CE) N° 1907/2006 (REACH), Annexe II, tel qu'amendé par le Règlement (UE) 2020/878
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2/14/2023Date d'impression

Date d'édition/ Date de 
révision

Version

Au meilleur de nos connaissances, l'information contenue dans ce document est exacte. Toutefois, ni le 
fournisseur ci-dessus mentionné, ni aucun de ses sous-traitants ne peut assumer quelque responsabilité que 
ce soit en ce qui a trait à l'exactitude ou à l'intégralité des renseignements contenus dans le présent document.
Il revient exclusivement à l'utilisateur de déterminer l'appropriation des substances ou préparations. Toutes 
les substances ou préparations peuvent présenter des dangers inconnus et doivent être utilisées avec 
prudence. Bien que certains dangers soient décrits dans le présent document, nous ne pouvons garantir qu'il 
n'en existe pas d'autres.

Avis au lecteur

Date de la précédente 
édition

:

:

:

:

Indique quels renseignements ont été modifiés depuis la version précédente.

2/10/2023

12/22/2022

3

RUBRIQUE 16: Autres informations

Texte intégral des mentions H abrégées

Abréviations et acronymes : ETA = Estimation de la Toxicité Aiguë
CLP = Règlement 1272/2008/CE relatif à la classification, à l'étiquetage et à 
l'emballage des substances et des mélanges
DMEL = dose dérivée avec effet minimum
DNEL = Dose dérivée sans effet
Mention EUH = mention de danger spécifique CLP
N/A = Non disponible
PBT = Persistantes, Bioaccumulables et Toxiques
PNEC = concentration prédite sans effet
RRN = Numéro d'enregistrement REACH
SGG = Groupe de séparation
vPvB = Très persistant et très bioaccumulable

Procédure employée pour déterminer la classification selon le Règlement (CE) n° 1272/2008 [CLP/SGH]

Classification Justification

Flam. Liq. 2, H225 Jugement expert
Eye Irrit. 2, H319 Jugement expert

Texte intégral des classifications [CLP/SGH]

H225 Liquide et vapeurs très inflammables.
H319 Provoque une sévère irritation des yeux.
H336 Peut provoquer somnolence ou vertiges.

Eye Irrit. 2 LÉSIONS OCULAIRES GRAVES/IRRITATION OCULAIRE - Catégorie 2
Flam. Liq. 2 LIQUIDES INFLAMMABLES - Catégorie 2
STOT SE 3 TOXICITÉ SPÉCIFIQUE POUR CERTAINS ORGANES CIBLES - EXPOSITION UNIQUE -

Catégorie 3

Date d'édition/Date de révision : 2/10/2023 Date de la précédente édition : 12/22/2022 Version : 3 13/13



Ethades

SCHEDA DATI DI SICUREZZA

Ethades

Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2020/878 - Italia

:

1.1 Identificatore del prodotto

1.3 Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza

: Biossido.

1.2 Usi identificati pertinenti della sostanza o della miscela e usi sconsigliati

Uso professionale; Disinfettanti.
Uso al consumo; Disinfettanti.

Usi identificati

SEZIONE 1: identificazione della sostanza/miscela e della società/impresa

Nome prodotto

Codice Prodotto

Descrizione del prodotto

Hygolet nummero articolo

: B000613

1.4 Numero telefonico di emergenza
Organismo ufficiale di consultazione nazionale/Centro antiveleni

:Numero di telefono

Usi da evitare

Non utilizzare diversamente da quanto prescritto nella sezione 1.

145 o +41 44 251 51 51 (Tox Info Svizzera)

Spectro B.V.
Grevelingenmeer 2
NL-5347 JP Oss
Tel: +31(0)412631956
sds@spectro.nl -  www.spectro.nl

Indirizzo e-mail della persona responsabile della 
scheda dati di sicurezza

: sds@spectro.nl

Per informazioni più dettagliate sugli effetti per la salute e i sintomi, vedere la Sezione 11.

Classificazione secondo Regolamento CE No.1272/2008 [CLP/GHS]

SEZIONE 2: identificazione dei pericoli
2.1 Classificazione della sostanza o della miscela

Definizione del prodotto : Miscela

Vedere la sezione 16 per i testi integrali delle indicazioni di pericolo summenzionate.

2.2 Elementi dell'etichetta

Pittogrammi di pericolo :

Avvertenza :

Indicazioni di pericolo :

Consigli di prudenza

Pericolo

H225 - Liquido e vapori facilmente infiammabili.
H319 - Provoca grave irritazione oculare.

Flam. Liq. 2, H225
Eye Irrit. 2, H319

Questo prodotto è classificato come pericoloso a norma del Regolamento (CE) 1272/2008 e successive modifiche.

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 1/12

Importatore:
Hygolet (Schweiz) AG
Zürcherstrasse 70
8620 Wetzikon

: 80.104 UFI: 5NP1-10CC-100U-656R



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 2: identificazione dei pericoli

:Altri pericoli non 
menzionati nella 
classificazione

Nessuno conosciuto.

Prevenzione :

Conservazione :

P210 - Tenere lontano da fonti di calore, superfici calde, scintille, fiamme libere o 
altre fonti di accensione. Non fumare.
P233 - Tenere il recipiente ben chiuso.

P403 + P235 - Conservare in luogo ben ventilato. Conservare in luogo fresco.

Elementi supplementari 
dell'etichetta

Recipienti che devono 
essere muniti di chiusura 
di sicurezza per bambini

Non applicabile.

Avvertimento tattile di 
pericolo

Sì, applicabile.

:

:

: Non applicabile.

Obblighi speciali riguardanti l'imballaggio

2.3 Altri pericoli

Generali : P101 - In caso di consultazione di un medico, tenere a disposizione il contenitore o 
l'etichetta del prodotto.
P102 - Tenere fuori dalla portata dei bambini.

Il prodotto soddisfa i 
criteri per PBT o vPvB 
conformemente alla 
normativa (CE) n.
1907/2006, allegato XIII

: Questa miscela non contiene sostanze valutate come PBT o vPvB.

SEZIONE 3: composizione/informazioni sugli ingredienti
3.2 Miscele : Miscela

Non sono presenti ingredienti che, nelle conoscenze attuali del fornitore e alle concentrazioni applicabili, siano 
classificati come pericolosi per la salute o per l'ambiente, rispondano ai criteri PBT o vPvB oppure siano considerati 
come sostanze con grado di problematicità equivalente o sostanze alle quali sia stato assegnato un limite di 
esposizione professionale e che debbano quindi essere riportati in questa sezione.

Sciacquare la bocca con acqua.  Rimuovere eventuali protesi dentarie.  Interrompere 
la somministrazione se la persona dichiara di voler vomitare, in quanto il vomito può 
essere pericoloso.  In caso di vomito, la testa dovrebbe essere tenuta bassa in modo 
che il vomito non entri nei polmoni.  Chiedere assistenza medica se gli effetti nocivi 
alla salute persistono o sono molto gravi.  Non somministrare mai nulla per via orale 
ad una persona in stato di incoscienza.  Se non cosciente, mettere in posizione 
laterale di sicurezza, e chiedere immediatamente assistenza medica.  Assicurare una 
buona circolazione dell'aria.  Allentare gli indumenti aderenti quali colletti, cravatte,

Contatto con la pelle

Lavare immediatamente gli occhi con abbondante quantità d'acqua, sollevando le 
palpebre superiore e inferiore.  Verificare la presenza di lenti a contatto e in tal caso,
rimuoverle.  Continuare a sciacquare per almeno 10 minuti.  Consultare un medico.

Sciacquare la pelle contaminata con abbondante acqua.  Lavare gli indumenti prima 
di riutilizzarli.  Pulire accuratamente le scarpe prima di riutilizzarle.

4.1 Descrizione delle misure di primo soccorso

In caso di mancanza di respirazione, respirazione irregolare o arresto respiratorio,
praticare la respirazione artificiale o far somministrare ossigeno da personale 
addestrato.  Eseguire la respirazione bocca a bocca può essere pericoloso per la 
persona che sta prestando aiuto.  Chiedere assistenza medica se gli effetti nocivi alla 
salute persistono o sono molto gravi.  Se non cosciente, mettere in posizione laterale 
di sicurezza, e chiedere immediatamente assistenza medica.  Assicurare una buona 
circolazione dell'aria.  Allentare gli indumenti aderenti quali colletti, cravatte, cinture o 
fasce.

Ingestione

Per inalazione

Contatto con gli occhi

:

:

:

:

SEZIONE 4: misure di primo soccorso

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 2/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 4: misure di primo soccorso
cinture o fasce.

Note per il medico Trattare in modo sintomatico.  Nel caso i cui siano ingerite o inalate grandi quantità,
contattare immediatamente un centro antiveleni.

:

Trattamenti specifici

Protezione dei soccorritori : Eseguire la respirazione bocca a bocca può essere pericoloso per la persona che sta 
prestando aiuto.  Vedi capitolo 8 della Scheda di Sicurezza per la descrizione 
dettagliata dei mezzi protettivi.

4.2 Principali sintomi ed effetti, sia acuti che ritardati

Segnali/Sintomi di sovraesposizione

Contatto con la pelle

Ingestione

Per inalazione Nessun dato specifico.

Nessun dato specifico.

Nessun dato specifico.

:

:

:

Contatto con gli occhi : I sintomi negativi possono comprendere i seguenti:
dolore o irritazione
lacrimazione
rossore

4.3 Indicazione dell'eventuale necessità di consultare immediatamente un medico e di trattamenti speciali

Nessuna misura specifica identificata.:

Prodotti di combustione 
pericolosi

Pericoli derivanti dalla 
sostanza o dalla miscela

I prodotti della decomposizione possono comprendere i materiali seguenti:
anidride carbonica
monossido di carbonio

Liquido e vapori facilmente infiammabili.  La fuoriuscita nelle fognature può creare 
rischio di incendio o esplosione.  In caso di incendio o surriscaldamento, si 
verificherà un aumento della pressione con possibilità di rottura del contenitore e 
rischio di una conseguente esplosione.

Chi estingue l'incendio deve indossare un autorespiratore (SCBA) e una tuta 
completa.

Speciali mezzi protettivi 
per il personale 
antincendio

Usare prodotti chimici secchi, CO₂, acqua nebulizzata o schiuma.

5.1 Mezzi di estinzione

:

:

:

Non utilizzare acqua a getto pieno.

Mezzi di estinzione idonei :

Mezzi di estinzione non 
idonei

:

SEZIONE 5: misure di lotta antincendio

5.2 Pericoli speciali derivanti dalla sostanza o dalla miscela

5.3 Raccomandazioni per gli addetti all'estinzione degli incendi

SEZIONE 6: misure in caso di rilascio accidentale
6.1 Precauzioni personali, dispositivi di protezione e procedure in caso di emergenza

Per chi non interviene 
direttamente

:

Per chi interviene 
direttamente

:

Bloccare tutte le fonti di accensione.  Evitare sigarette, fiamme libere ed ogni fonte 
di accensione nell'area pericolosa.  Evitare di respirare i vapori o le nebbie.
Prevedere una ventilazione adeguata.  Indossare un apposito respiratore in caso di 
ventilazione inadeguata.  Indossare gli opportuni dispositivi di protezione individuale.
Vedere la Sezione 8 della scheda di dati di sicurezza (dispositivi di protezione 
individuale).

Se la gestione della fuoriuscita richiede l'uso di indumenti speciali, tenere presente 
ogni informazione nella Sezione 8 relativa a materiali idonei e non idonei.

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 3/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
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SEZIONE 6: misure in caso di rilascio accidentale
6.2 Precauzioni ambientali Evitare la dispersione ed il deflusso di materiale eventualmente sversato ed il 

contatto con terreno, corsi d'acqua, scarichi e fogne.

Fermare la fuga se non c'è rischio.  Assorbire con materiale assorbente (sabbia,
diatomite, leganti universali, ecc.) o usare un kit antiperdite.  Usare attrezzi 
antiscintilla ed apparecchiature antideflagranti.  L'eliminazione dovrebbe essere in 
conformità con le leggi e le disposizioni applicabili regionali, nazionali e locali.

:6.3 Metodi e materiali per il 
contenimento e per la 
bonifica

6.4 Riferimento ad altre 
sezioni

Per i numeri telefonici di emergenza, vedere la Sezione 1.
Vedere la Sezione 8 per informazioni sugli opportuni dispositivi di protezione 
individuale.
Per ulteriori informazioni sul trattamento dei rifiuti, fare riferimento alla Sezione 13.

:

:

Conservare secondo la normativa locale.  Conservare in area separata e approvata.  Conservare nel contenitore 
originale protetto dalla luce solare diretta in un'area asciutta, fresca e ben ventilata, lontano da altri materiali 
incompatibili (vedere la Sezione 10) e da cibi e bevande.  Eliminare tutte le fonti di accensione.  Separare dai 
materiali ossidanti.  Tenere il contenitore serrato e sigillato fino al momento dell'uso.  I contenitori aperti devono 
essere accuratamente risigillati e mantenuti dritti per evitare fuoriuscite accidentali del prodotto.  Non conservare in 
contenitori senza etichetta.  Prevedere sistemi di contenimento adeguati per evitare l'inquinamento ambientale.
Prima della manipolazione o dell’uso, consultare la Sezione 10 per informazioni sui materiali incompatibili.

SEZIONE 7: manipolazione e immagazzinamento
Le informazioni contenute in questa sezione contengono indicazioni e avvertenze generali. Consultare l'elenco degli 
Usi identificati nella Sezione 1 per informazioni specifiche disponibili fornite nello scenario o negli scenari di 
esposizione.

7.1 Precauzioni per la manipolazione sicura

Misure protettive :

Avvertenze sulle prassi 
generali di igiene del 
lavoro

:

7.2 Condizioni per lo stoccaggio sicuro, comprese eventuali incompatibilità

7.3 Usi finali particolari

Avvertenze :

:Orientamenti specifici del 
settore industriale

Non disponibile.

.

Indossare dispositivi di protezione adeguati (vedere Sezione 8).  Non ingerire.
Evitare il contatto con occhi, cute e indumenti.  Evitare di respirare i vapori o le 
nebbie.  Usare solo con ventilazione adeguata.  Indossare un apposito respiratore in 
caso di ventilazione inadeguata.  Non accedere alle aree di stoccaggio e in spazi 
chiusi se non ventilati adeguatamente.  Conservare nel contenitore originale o un 
contenitore alternativo approvato e costituito da un materiale compatibile, tenuto 
saldamente chiuso quando non utilizzato.  Conservare ed usare lontano da calore,
scintille, fiamme libere o altre fonti di accensione.  Usare attrezzature elettriche 
antideflagranti (ventilazione, illuminazione e movimentazione materiali).  Utilizzare 
solo utensili antiscintillamento.  Evitare l'accumulazione di cariche elettrostatiche.  I 
contenitori vuoti trattengono dei residui di prodotto e possono essere pericolosi.
Non riutilizzare il contenitore.

E' vietato mangiare, bere e fumare nelle aree in cui il materiale viene manipolato,
conservato o trattato.  Le persone che utilizzano il prodotto devono lavarsi mani e 
viso prima di mangiare, bere e fumare.

Direttiva Seveso - Soglie di segnalazione

Criteri di pericolo

Categoria

P5c 5000 tonne 50000 tonne

Notifica e soglia MAPP Soglia notifica di 
sicurezza

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 4/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

Controlli tecnici idonei : Usare solo con ventilazione adeguata.  Eseguire il processo in condizioni di 
contenimento, usare sistemi di aspirazione localizzata o altri dispositivi di controllo 
per mantenere l'esposizione degli operatori a inquinanti nell'aria al di sotto di 
qualsiasi limite consigliato o prescritto dalla legge.  I dispositivi di controllo devono 
anche mantenere le concentrazioni di gas, vapore o polvere al di sotto di qualsiasi 
limite inferiore di esplosività.  Utilizzare un sistema di ventilazione antideflagrante.

8.2 Controlli dell'esposizione

etanolo DNEL A lungo termine Per via orale 87 mg/kg Popolazione generica 
[Consumatori]

Sistemico

DNEL A lungo termine Per via cutanea 343 mg/kg Lavoratori Sistemico
DNEL A lungo termine Per via cutanea 206 mg/kg Popolazione generica 

[Consumatori]
Sistemico

DNEL A lungo termine Per inalazione 950 mg/m³ Lavoratori Sistemico
DNEL A lungo termine Per inalazione 114 mg/m³ Popolazione generica 

[Consumatori]
Sistemico

DNEL A lungo termine Per inalazione 380 mg/m³ Lavoratori Sistemico
DNEL A lungo termine Per via orale 87 mg/kg bw/

giorno
Popolazione generica Sistemico

DNEL A lungo termine Per inalazione 114 mg/m³ Popolazione generica Sistemico
DNEL A lungo termine Per via cutanea 206 mg/kg bw/

giorno
Popolazione generica Sistemico

DNEL A lungo termine Per via cutanea 343 mg/kg bw/
giorno

Lavoratori Sistemico

DNEL A breve termine Per inalazione 950 mg/m³ Popolazione generica Locale
DNEL A breve termine Per inalazione 1900 mg/m³ Lavoratori Locale

propan-2-olo DNEL A lungo termine Per inalazione 500 mg/m³ Lavoratori Sistemico

DNEL A lungo termine Per via cutanea 888 mg/kg bw/
giorno

Lavoratori Sistemico

DNEL A lungo termine Per inalazione 89 mg/m³ Popolazione generica 
[Consumatori]

Sistemico

DNEL A lungo termine Per via cutanea 319 mg/kg bw/
giorno

Popolazione generica 
[Consumatori]

Sistemico

DNEL A lungo termine Per via orale 26 mg/kg Popolazione generica 
[Consumatori]

Sistemico

DNEL A lungo termine Per inalazione 500 mg/m³ Lavoratori Sistemico
DNEL A lungo termine Per via cutanea 888 mg/kg bw/

giorno
Lavoratori Sistemico

DNEL A lungo termine Per via orale 26 mg/kg bw/
giorno

Popolazione generica Sistemico

DNEL A breve termine Per via orale 51 mg/kg bw/
giorno

Popolazione generica Sistemico

DNEL A lungo termine Per inalazione 89 mg/m³ Popolazione generica Sistemico
DNEL A breve termine Per inalazione 178 mg/m³ Popolazione generica Sistemico
DNEL A lungo termine Per via cutanea 319 mg/kg bw/

giorno
Popolazione generica Sistemico

DNEL A breve termine Per inalazione 1000 mg/m³ Lavoratori Sistemico

Nome del prodotto/ingrediente Esposizione Valore Popolazione Effetti

PNEC

etanolo Acqua fresca 0.96 mg/l -

Acqua di mare 0.79 mg/l -
Suolo 0.63 mg/kg -
Sedimento di acqua corrente 3.6 mg/kg -
Sedimento di acqua marina 2.9 mg/kg -
Impianto trattamento acque reflue 580 mg/l -

propan-2-olo Acqua fresca 140.9 mg/l -

Acqua di mare 140.9 mg/l -
Sedimento di acqua corrente 552 mg/kg -
Sedimento di acqua marina 552 mg/kg -
Suolo 28 mg/kg -
Impianto trattamento acque reflue 2251 mg/l -

Nome del prodotto/ingrediente Dettaglio ambiente Valore Dettaglio metodo

SEZIONE 8: controlli dell'esposizione/della protezione individuale

8.1 Parametri di controllo

DNEL/DMEL

Tipo

Misure di protezione individuale

Consultare l'elenco degli Usi identificati nella Sezione 1 per informazioni specifiche disponibili fornite nello scenario o 
negli scenari di esposizione.

Limiti di esposizione occupazionale
Nessun valore del limite di esposizione noto.

Indici di esposizione biologica
Non sono noti indici di esposizione.

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 5/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 8: controlli dell'esposizione/della protezione individuale

Protezione delle mani

In normali condizioni d'uso e alle condizioni previste per l'uso del prodotto non 
occorre un respiratore.  Possibile: In caso di ventilazione insufficiente utilizzare un 
apparecchio respiratorio: filtro per vapori organici (Tipo A)

Non applicabile.

Occhiali protettivi con protezioni laterali.Protezione degli occhi/del 
volto

Protezione respiratoria :

:

:

Protezione della pelle

Quando c'è un rischio di incendio provocato da elettricità statica, indossare 
indumenti antistatici di protezione.  Nelle normali condizioni di manipolazione ed 
uso, non dovrebbero essere necessarie ulteriori misure di protezione della pelle.

Controlli dell'esposizione 
ambientale

: Non scaricare nelle fogne materiale non diluito e non neutralizzato.

Prima di mangiare, fumare e usare il bagno e alla fine del periodo lavorativo, lavarsi 
accuratamente le mani, le braccia e la faccia dopo aver manipolato prodotti chimici.
Occorre usare tecniche appropriate per togliere gli indumenti potenzialmente 
contaminati.  Lavare gli indumenti contaminati prima di riutilizzarli.  Assicurarsi che 
le stazioni lavaocchi e le docce di emergenza siano in vicinanza del luogo d'uso.

Misure igieniche :

Dispositivo di protezione 
del corpo

:

Stato fisico

Punto di fusione/punto di 
congelamento

Punto di ebollizione iniziale e 
intervallo di ebollizione

Tensione di vapore

Solubilità (le solubilità)

Liquido.

<-5°C

Alcolico.Odore

pH

Incolore. [Trasparente]Colore

Temperatura di 
autoaccensione

Punto di infiammabilità

Non determinato.

Non determinato.

7 [Conc. (% w/w): 100%]

Viscosità Non determinato.

Non determinato.Soglia olfattiva

Coefficiente di ripartizione: n-
ottanolo/acqua

Limiti superiori/inferiori di 
infiammabilità o di esplosività

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:

:
:

:

:

9.1 Informazioni sulle proprietà fisiche e chimiche fondamentali

Aspetto

SEZIONE 9: proprietà fisiche e chimiche

Infiammabilità (solidi, gas) : Non applicabile.

Miscibile con acqua

Solubilità in acqua :

: Sì.

Se non diversamente indicato, la misurazione di tutte le proprietà deve avvenire in condizioni di temperatura e 
pressione standard.

95°C

Vaso chiuso: 21°C [Pensky-Martens]
>400°C

Mezzo Risultato

acqua fredda Facilmente solubile
acqua calda Facilmente solubile

Non determinato.

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 6/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 9: proprietà fisiche e chimiche

Densità relativa

Densità di vapore

0.85

Non determinato.

Velocità di evaporazione Non determinato.

Non determinato.Proprietà esplosive

:

:

:

:

Non sono presenti ingredienti ossidanti.Proprietà ossidanti :

Densità : Non disponibile.

Caratteristiche delle particelle

Dimensione mediana delle 
particelle

: Non applicabile.

Denominazione 
componente

Pressione di vapore a 20 
˚C

Pressione di vapore a 50 
˚C

mm Hg kPa Metodo mm 
Hg

kPa Metodo

etanolo 42.94865 5.7
acqua 17.5 2.3
propan-2-olo 33.00268 4.4

10.6 Prodotti di 
decomposizione pericolosi

10.4 Condizioni da evitare Evitare anche tutte le possibili fonti di combustione (scintille o fiamme).  Non 
pressurizzare, tagliare, saldare, brazare, forare, molare o esporre i contenitori al 
calore o a fonti di combustione.

In normali condizioni di stoccaggio e utilizzo, non dovrebbero essere generati 
prodotti di decomposizione pericolosi.

Il prodotto è stabile.10.2 Stabilità chimica

Reattivo o incompatibile con i seguenti materiali:
materiali ossidanti

:

:

:

10.5 Materiali incompatibili :

10.3 Possibilità di reazioni 
pericolose

: Nelle normali condizioni di stoccaggio e utilizzo, non si verificano reazioni pericolose.

SEZIONE 10: stabilità e reattività
10.1 Reattività : Non sono disponibili dati sperimentali specifici relativi alla reattività per questo 

prodotto o i suoi ingredienti.

Tossicità acuta

etanolo CL50 Per inalazione Vapori Ratto 124700 mg/m³ 4 ore
DL50 Per via orale Ratto 7 g/kg -

propan-2-olo DL50 Per via cutanea Coniglio 12800 mg/kg -
DL50 Per via orale Ratto 5000 mg/kg -

Nome del prodotto/
ingrediente

Risultato Specie Dose Esposizione

Conclusione/Riepilogo : Non disponibile.

SEZIONE 11: informazioni tossicologiche
11.1 Informazioni sugli effetti tossicologici

2.1 Classificazione della sostanza o della miscela

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 7/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 11: informazioni tossicologiche

Effetti potenziali acuti sulla salute

Per inalazione : Non sono noti effetti significativi o pericoli critici.

Non sono noti effetti significativi o pericoli critici.:Ingestione

Contatto con la pelle : Non sono noti effetti significativi o pericoli critici.

Provoca grave irritazione oculare.:Contatto con gli occhi

Cancerogenicità

Conclusione/Riepilogo : Nessuna nota aggiuntiva.

Mutagenicità

Conclusione/Riepilogo : Non sono noti effetti significativi o pericoli critici.

Teratogenicità

Conclusione/Riepilogo : Non sono noti effetti significativi o pericoli critici.

Tossicità per la riproduzione

Conclusione/Riepilogo : Nessuna nota aggiuntiva.

Sintomi connessi alle caratteristiche fisiche, chimiche e tossicologiche

Contatto con gli occhi : I sintomi negativi possono comprendere i seguenti:
dolore o irritazione
lacrimazione
rossore

Irritazione/Corrosione

etanolo Occhi - Leggermente irritante Coniglio - 24 ore 500 
mg

-

Occhi - Moderatamente 
irritante

Coniglio - 0.066666667 
minuti 100 
mg

-

Occhi - Moderatamente 
irritante

Coniglio - 100 uL -

Occhi - Fortemente irritante Coniglio - 500 mg -
Pelle - Leggermente irritante Coniglio - 400 mg -
Pelle - Moderatamente irritante Coniglio - 24 ore 20 mg -

propan-2-olo Occhi - Moderatamente 
irritante

Coniglio - 10 mg -

Occhi - Moderatamente 
irritante

Coniglio - 24 ore 100 
mg

-

Occhi - Fortemente irritante Coniglio - 100 mg -
Pelle - Leggermente irritante Coniglio - 500 mg -

Nome del prodotto/
ingrediente

Risultato Punteggio Esposizione OsservazioneSpecie

Tossicità specifica per organi bersaglio (STOT) — esposizione singola

Nome del prodotto/ingrediente Categoria Via di 
esposizione

Organi Bersaglio

propan-2-olo Categoria 3 - Narcosi

Nome del prodotto/ingrediente

etanolo 7000 N/A N/A 124.7 N/A
propan-2-olo 5000 12800 N/A N/A N/A

Per via 
orale (mg/

kg)

Per via 
cutanea 
(mg/kg)

Inalazione 
(gas)
(ppm)

Inalazione 
(vapori)
(mg/l)

Inalazione 
(polveri e 
aerosol)

(mg/l)

11.2 Informazioni su altri pericoli

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 8/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 11: informazioni tossicologiche
11.2.1 Proprietà di interferenza con il sistema endocrino

Nessuno dei componenti è elencato.

11.2.2 Altre informazioni

Non disponibile.

Mobilità Non disponibile.:

LogPow BCF Potenziale

12.3 Potenziale di bioaccumulo

Nome del prodotto/
ingrediente

etanolo -0.35 - Bassa
propan-2-olo 0.05 - Bassa

Nome del prodotto/
ingrediente

Emivita in acqua Fotolisi Biodegradabilità

etanolo - - Facilmente
propan-2-olo - - Facilmente

12.1 Tossicità

etanolo Acuto EC50 3306 mg/l Acqua di mare Alghe - Ulva pertusa 96 ore
Acuto EC50 1074 mg/l Acqua fresca Crostacei - Cypris subglobosa 48 ore
Acuto EC50 2 mg/l Acqua fresca Dafnia - Daphnia magna 48 ore
Acuto CL50 11 g/L Acqua di mare Pesce - Alburnus alburnus 96 ore
Cronico NOEC 4.995 mg/l Acqua di 
mare

Alghe - Ulva pertusa 96 ore

Cronico NOEC 100 ul/L Acqua fresca Dafnia - Daphnia magna -
Neonato

21 giorni

Cronico NOEC 0.375 ul/L Acqua fresca Pesce - Gambusia holbrooki -
Larva

12 
settimane

propan-2-olo Acuto EC50 7550 mg/l Acqua fresca Dafnia - Daphnia magna -
Neonato

48 ore

Acuto CL50 1400 mg/l Acqua di mare Crostacei - Crangon crangon 48 ore
Acuto CL50 4200 mg/l Acqua fresca Pesce - Rasbora heteromorpha 96 ore

Nome del prodotto/
ingrediente

SpecieRisultato Esposizione

Conclusione/Riepilogo : Non disponibile.

12.2 Persistenza e degradabilità

etanolo OECD 301E 94 % - Facilmente - 20 giorni - -
propan-2-olo OECD 301E 95 % - 21 giorni - -

Nome del prodotto/
ingrediente

Prova DoseRisultato Non 
disponibile.

Conclusione/Riepilogo : Non disponibile.

SEZIONE 12: informazioni ecologiche

12.4 Mobilità nel suolo

Coefficiente di ripartizione 
suolo/acqua

Non disponibile.:

12.5 Risultati della valutazione PBT e vPvB

Questa miscela non contiene sostanze valutate come PBT o vPvB.

12.6 Proprietà di interferenza con il sistema endocrino

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 9/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 12: informazioni ecologiche
Nessuno dei componenti è elencato.

12.7 Altri effetti avversi

Non sono noti effetti significativi o pericoli critici.

European Waste Catalogue (Catalogo europeo dei rifiuti)

In base alle attuali conoscenze del fornitore, questo prodotto non è incluso tra i rifiuti 
pericolosi della direttiva UE 2008/98/CE.

Rifiuti Pericolosi :

:Metodi di smaltimento

SEZIONE 13: considerazioni sullo smaltimento
Le informazioni contenute in questa sezione contengono indicazioni e avvertenze generali. Consultare l'elenco degli 
Usi identificati nella Sezione 1 per informazioni specifiche disponibili fornite nello scenario o negli scenari di 
esposizione.

13.1 Metodi di trattamento dei rifiuti

Prodotto

Imballo

Codice rifiuto Designazione rifiuti

Metodi di smaltimento :

Precauzioni speciali :

07 06 00 rifiuti della produzione, formulazione, fornitura ed uso di grassi, lubrificanti, saponi,
detergenti, disinfettanti e cosmetici

La generazione di rifiuti dovrebbe essere evitata o minimizzata qualora possibile.
Gli imballaggi di scarto devono essere riciclati.  L'incenerimento o la messa in 
discarica deve essere preso in considerazione solo quando il riciclaggio non è 
praticabile.

Non disfarsi del prodotto e del recipiente se non con le dovute precauzioni.  Occorre 
prestare attenzione quando si maneggiano contenitori svuotati che non sono stati 
puliti o risciacquati.  I contenitori vuoti o i rivestimenti  possono trattenere dei residui 
di prodotto.  I vapori emessi da residui di prodotto possono sviluppare un'atmosfera 
facilmente infiammabile o esplosiva all'interno del contenitore.  Non tagliare, saldare 
o rettificare contenitori usati a meno che non siano stati puliti accuratamente al loro 
interno.  Evitare la dispersione ed il deflusso di materiale eventualmente sversato ed 
il contatto con terreno, corsi d'acqua, scarichi e fogne.

La generazione di rifiuti dovrebbe essere evitata o minimizzata qualora possibile.  Lo 
smaltimento di questo prodotto, delle soluzioni e di qualsiasi sottoprodotto deve 
essere effettuato attenendosi sempre alle indicazioni di legge sulla protezione 
dell'ambiente e sullo smaltimento dei rifiuti ed ai requisiti di ogni autorità locale 
pertinente.  Smaltire i prodotti in eccedenza e non riciclabili tramite azienda 
autorizzata allo smaltimento dei rifiuti.  I rifiuti non trattati non vanno smaltiti nella 
rete fognaria a meno che non siano pienamente conformi ai requisiti di ogni ente e 
della normativa.

SEZIONE 14: informazioni sul trasporto

ALCOLI, N.A.S.
(etanolo, propan-2-olo)

3

II

ALCOHOLS, N.O.S.
(etanolo, propan-2-olo)

3

II

3

ALCOHOLS, N.O.S.
(etanolo, propan-2-olo)

II

UN1987UN1987 UN1987

ADR/RID IMDG IATA

14.1 Numero ONU

14.2 Designazione 
ufficiale ONU di 
trasporto

14.3 Classi di 
pericolo 
connesso al 
trasporto

14.4 Gruppo 
d'imballaggio

ADN

UN1987

Alcohols, n.o.s.
(etanolo, propan-2-olo)

3

II

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 10/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 14: informazioni sul trasporto

14.6 Precauzioni speciali 
per gli utilizzatori

Trasporto all'interno delle proprietà dell'utilizzatore: effettuare sempre il 
trasporto con contenitori chiusi, stoccati verticalmente e assicurati al mezzo di 
trasporto. Accertarsi dell'idoneità delle persone che effettuano il trasporto ad 
intervenire efficacemente in caso di incidente e/o sversamento.

:

Numero di identificazione del pericolo 33
Quantità Limitata 1 L
Norme speciali 601, 274, 640D
Codice restrizioni su trasporto in galleria (D/E)

Il prodotto è regolato come sostanza pericolosa per l'ambiente solo se trasportato in 
navi cisterna.
Norme speciali 274, 601, 640D

Programmi per l'Emergenza F-E, S-D
Norme speciali 274

Informazioni supplementari

14.5 Pericoli per 
l'ambiente

No. Sì. No. No.

Limitazioni quantitative Aereo passeggeri e merci: 5 L. Istruzioni per l'imballaggio:
353.  Solo aereo merci: 60 L. Istruzioni per l'imballaggio: 364.  Quantità limitate – 
Aereo passeggeri: 1 L. Istruzioni per l'imballaggio: Y341.
Norme speciali A3, A180

ADR/RID

ADN

IMDG

IATA

:

:

:

:

14.7 Trasporto di rinfuse 
secondo gli ordinamenti 
IMO

: Non disponibile.

Altre norme UE

Non applicabile.Allegato XVII - Restrizioni 
in materia di 
fabbricazione,
immissione sul mercato e 
uso di talune sostanze,
preparati e articoli 
pericolosi

:

SEZIONE 15: informazioni sulla regolamentazione
15.1 Disposizioni legislative e regolamentari su salute, sicurezza e ambiente specifiche per la sostanza o la 
miscela

Regolamento UE (CE) n. 1907/2006 (REACH)

Allegato XIV - Elenco delle sostanze soggette ad autorizzazione

Sostanze estremamente preoccupanti

Nessuno dei componenti è elencato.

Allegato XIV

Nessuno dei componenti è elencato.

Previo assenso informativo (PIC - Prior Inform Consent) (649/2012/UE)

Non nell'elenco.

ALLEGATO VIIA -
Indicazione del contenuto

Dichiarazione degli ingredienti secondo il Regolamento 648/2004 / CE del Consiglio relativo ai detergenti

: Non applicabile.

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 11/12



Conforme al regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), Allegato II, e successivi adeguamenti introdotti dal 
regolamento della commissione (UE) n. 2015/830 - Italia
Ethades

SEZIONE 15: informazioni sulla regolamentazione

15.2 Valutazione della 
sicurezza chimica

Non applicabile.:

Denominazione 
componente

Cancerogeno Tossicità 
riproduttiva -
Fertilità

Tossicità per 
la 
riproduzione -
Sviluppo

Harmful via 
breastfeeding

ethanol Presente - Fertility 1A Sviluppo 1A Presente

Ministry of Social Affairs and Employment (SZW) - Carcinogenic substances and processes, mutagenic or 
reprotoxic substances

Mutageno

1/17/2025Data di stampa

Data di edizione/ Data di 
revisione

Versione

In base ai dati in nostro possesso, le informazioni contenute nel presente documento sono corrette.  Tuttavia,
né il fornitore menzionato sopra né alcuna delle sue affiliate si assumono responsabilità riguardo alla 
correttezza o completezza di tali informazioni. La determinazione finale dell'adeguatezza dei materiali è l'unica 
responsabilità a carico dell'utente.  Tutti i materiali possono presentare rischi imprevisti e devono essere usati 
con cautela.  Sebbene alcuni rischi siano descritti nel presente documento, non è possibile garantire che si 
tratti degli unici rischi esistenti.

Avviso per il lettore

Data dell'edizione 
precedente

:

:

:

:

Indica  le informazioni che sono variate rispetto all'edizione precedente.

1/17/2025

Nessuna precedente convalida

1

SEZIONE 16: altre informazioni

Testi integrali delle indicazioni di pericolo abbreviate

Abbreviazioni e acronimi : ATE = Stima della Tossicità Acuta
CLP = Classificazione, Etichettatura e Imballaggio [Regolamento (CE) N. 1272/2008]
DMEL = Livello derivato con effetti minimi
DNEL = Livello derivato senza effetto
Indicazione EUH = disposizioni di rischio specifiche al regolamento CLP
N/A = Non disponibile
PBT = Persistente, Bioaccumulante, Tossico
PNEC = Concentrazione Prevedibile Priva di Effetti
RRN = Numero REACH di Registrazione
SGG = gruppo di segregazione
vPvB = Molto Persistente e Molto Bioaccumulabile

Procedura utilizzata per derivare la classificazione a norma del regolamento (CE) N. 1272/2008 [CLP/GHS)]

Classificazione Giustificazione

Flam. Liq. 2, H225 Parere di esperti
Eye Irrit. 2, H319 Parere di esperti

Testi integrali delle classificazioni [CLP/GHS]

Non applicabile.

Non applicabile.

Data di edizione/Data di revisione : 1/17/2025 Data dell'edizione precedente : Nessuna precedente 
convalida

Versione : 1 12/12
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